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Das Skeigen der Schwrineſleiſchpreiſe

Ein ſtändiges Steigen der Schweinefleiſchpreiſe an den
deutſchen Märkten iſt in den letzten Monaten zu beobach
ten nach Meldungen der Fachpreſſe iſt ſogar noch auf ein
weiteres Aufwärtsgehen der Preiſe zu rechnen Es handelt
ſich jetzt offenbar wiederum um eine allgemeine Knappheit
und nach den uns zugehenden Mitteilungen iſt in ein
zelnen Gegenden die Lage eine derartige daß man nicht
nur von einer Knappheit ſondern geradezu von einer
galamität ſprechen kann Unſerer Anſicht nach wäre es
Pflicht der Regierung nach Möglichkeit jetzt ſchon den Fol
gen einer eventuell zu erwartenden Fleiſchteuerung vor
zubeugen denn eine derartige Teuerung
dürfte unter den augenblicklichen wirt
ſchaftlichen Verhältniſſen weit empfind
licher zu ſpüren ſein als in den früheren Teuerungs
jahren wo unſere breiteren Klaſſen nicht unter den Folgen
der allgemein ſchlechten Lage zu leiden hatten Aus dem
Weſten des Reichs gehen der Freiſ Ztg heute ſchon Mit
teilungen zu wonach es ausgeſchloſſen iſt an größeren Märk
ten Schweinefleiſchwaren in genügender Quantität zu er
halten Deutſche Firmen die früher einen Verſand von
einigen hundert Zentnern wöchentlich hatten haben ſich
vergeblich bemüht Angebote an den verſchiedenſten Plätzen
zu erhalten Jn einem Falle war der ganze Erfolg ein
Angebot von 5 Zentnern wöchentlicher Lieferung Daß unter
dieſen Umſtänden die maſſenhaft vorliegenven Nachfragen
überhaupt nicht erledigt werden können mangels Ware iſt
ſelbſtverſtändlich und die Folge davon iſt geweſen daß
offene Geſchäfte ſich genötigt geſehen haben zur Deckung
ihres Bedarfs an Schweinefleiſchwaren dieſe Waren von
ElſaßLothringen und von Heſſen zu beziehen Es kann ſich
aber hierbei auch nur um vorübergehende Abhilfe handeln
denn bald werden auch dieſe BVezugsquellen erſchöpft ſein
Auch an den größeren Märkten des Oſtens ſind die Preiſe
derartig hohe und die Knappheit ſo allgemein daß ein
Bezug ſich nicht ermöglichen läßt und auch die hohe
Fracht die Ware zu ſehr verteuern würde

Unter dieſen Verhältniſſen braucht es nicht wunder zu
nehmen daß man auf Auswege ſinnt Dies hat dazu ge
führt daß im Weſten und hauptſächlich im Jnduſtriegebiet
ein neues Produkt als Erſatzmittel für Schweineſpeck uſw
gezwungenermaßen Beliebtheit gewonnen hat Es handelt
ich um Walfiſch und Delphinfleiſch das ſowohl
geräuchert im Anſchnitt verkauft wird ſonſt aber auch in
der Wurſtfabrikation verwendet wird und in letzterer Form
genoſſen wird Jn friſchem Zuſtande ſoll dieſes Fleiſch
oder beſſer ausgedrückt Fiſchfleiſch ganz ſchmackhaft ſein
was wir in keiner Weiſe bezweifeln wollen wir glauben
aber entſchieden ohne gegen dieſes neue Nahrungsmittel
ein Vorurteil zu haben daß ſich zur menſchlichen
Nahrung ein gutes Stück Schweineſpeck
beſſer eignet als das ſchönſte Walfiſch und
delphinfilet Es würde unſeren ärmeren Bevölke
rungskreiſen entſchieden beſſer gedient ſein wenn ſie ſtatt
des genannten Erſatzmittels ein reguläres Fleiſchſtück zur
Nahrung erwerben könnten
Unter den gegenwärtigen Verhältniſſen halten wir es
für dringend geboten daß endlich von ſeiten der Regierung

Saale Zei
Morgen Ansgabe

Zweinudvierzigkter Jahrgang

auf die Beibringung der Trichinenſchauzertifi
kate bei der Einfuhr amerikaniſcher Schweine
fleiſchwaren verzichtet wird die wie wir bereits
verſchiedentlich nachgewieſen haben vollſtändig nutzlos ſind
und nur eine Schikane gegenüber dem amerikaniſchen Pro
dukt darſtellen das in Zeiten teurer deutſcher Fleiſchpreiſe
unſern ärmeren Klaſſen ein willkommenes Nahrungsmittel
bietet Die genannten Zertifikate fordern bekanntlich für
die amerikaniſche Ware eine doppelte Trichinenſchau die für
deutſche Waren durch Geſetz verboten iſt Es kann
ſich daher keinenfalls um eine ſogenannte ſanitäre Maß
nahme handeln Wir möchten noch betonen daß ſelbſt bei
einer ermöglichten Einfuhr der amerikaniſchen Produkte eine
übermäßige Konkurrenz nicht zu befürchten iſt da bei regu
lären Preiſen für deutſche Ware ſich die amerikaniſche plus
Zoll und Unterſuchungsſpeſen weit höher ſtellt und da ſchon
bei annähernd gleichen Preiſen der friſchen inländiſchen
Ware ſtets der Vorzug gegeben wird ſo iſt unſeres Erach
tens mit der Einfuhr in Zeiten teurer deutſcher Preiſe keine
Konkurrenz verbunden ſondern es wäre hiermit leviglich ein
Erſatzmittel für die ärmeren Klaſſen gefunden die in dieſem
Falle niemals Abnehmer der teuren deutſchen Ware ſind
ſondern nach Erſatzmitteln ſuchen und in dieſem Jahre als
ſolches Walfiſch und Delphinbraten gefunden haben
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Deutsches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
z Aus dem Neuen Palais bei Potsdam wird gemeldet

Der Kaiſer hörte geſtern vormittag den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinetts empfing den General von Strubberg zur Ueber
gabe der Orden ſeines verſtorbenen Vaters und nahm militäriſche
Meldungen entgegen u a diejenigen des neuen öſterreichiſchen
Militärattachees Hauptmann Frhrn v Biehnert des bisherigen
japaniſchen Militärattachees Oberſten Yama
naſhi und des ſchweizeriſchen Hauptmanns Bonze
nigo welcher zum Gardejäger Bataillon kommandiert iſt

i Aus Darmſtadt wird berichtet Geſtern vormittag
fand im Neuen Palais die Taufe des zweiten Sohnes des groß
herzoglichen Paares ſtatt Der Prinz erhielt die Namen Ludwig
Hermann Alexander Chlodwig

a Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt v Radolin
iſt mit Gemahlin zum Kurgebrauch in Wiesbaden eingetroffen

Nerwaltungsfragen der Jnvpalidenverſtcherung
Tel Corr Bureau der Leipziger Börſenhalle

Verlin 16 Dez Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Zur
Beratung von Verwaltungsfragen der Jnvalidenverſicherung
trat geſtern im Reichsverſicherungsamt unter dem Vorſitz des
Präſidenten Dr Kaufmann eine Konferenz von Vertretern
der Landesverſicherungsämter Jnvalidenverſicherungsan
ſtalten und zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen zuſammen Die
Konferenz beſchäftigte ſich zunächſt mit dem Mißſtande des
Eintritts alter Perſonen in die Verſicherung die alsbald umdie Rente ainkommen Es beſtand Einverſtänbnis darüber

daß die Verſicherungsträger der Angelegenheit erneute Auf
merkſamkeit zuwenden müßten Alsdann wurde eine Kom
miſſion mit der Feſtſtellung von Muſtern zur ärztlichen Be
gutachtung und zu Anträgen auf Berückſichtigung von Jnva
lidenrenten beauftragt Die Verſammlung verwarf die Auf
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ſtellung einheitlicher Grundſätze für die Bewilligung von
Heilverfahren Mit Bezug auf den Alkoholmißbrauch wurde
eine ſorgfältige Auswahl der in Fürſorge zu nehmenden Per
ſonen empfohlen Ferner wurde die Nutzbarmachung der
Fortſchritte der mediziniſchen Wiſſenſchaft für die Feſtſtellung
des Zuſtandes der Lungenkranken beſprochen und eine leb
haftere Beteiligung der Verſicherungsanſtalten an der Be
kämpfung des Lupus empfohlen dagegen wurde eine Betei
ligung an den aus ärztlichen Kreiſen angeregten
Beſtrebungen leicht lungenkranke Arbeiter in Deutſch
Südweſtafrika anzuſiedeln nicht für angezeigt erachtet

Auf dem Gang zum Kaiſer
Wir leſen in der Weſer Zeitung Es war in vertrauten

Kreiſen wohl bekannt daß der Reichskanzler auf
ſeinem Gange zum Kaiſer nach Potsdam am
17 November das Entlaſſungsgeſuch des ganzen preußiſchen
Miniſteriums in der Taſche hatte Wenn der Kaiſer ſich der
Ueberzeugung von der Richtigkeit der noch am ſelben Tage
im Reichs Anzeiger veröffentlichten Erklärung nicht an
geſchloſſen hätte ſo wäre das Entlaſſungsgeſuch perfekt
geworden Da dieſe Tatſache jetzt anderweitig in die Oeffent
lichkeit durchgeſickert iſt ſo wollen auch wir nicht zögern ſie
mitzuteilen und zugleich für ihre Richtigkeit einzutreten

Eine Feſtſit ung im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Jm

Miniſterium der öffentlichen Arbeiten fand geſtern vormittag
11 Ahr eine Feſtſitzung ſtatt zur Erinnerung an die vor hun
dert Jahren durch das Publicandum vom 16 Dez 1808 er
folgte Neuregelung der oberſten Verwaltungsbehörde des
preußiſchen Staates Staats miniſter Breitenbach
eröffnete dieſelbe mit einer Anſprache gab die von Se Maje
ſtät dem Kaiſer und König aus dieſem Anlaß an Beamte des
Miniſteriums verliehenen Auszeichnungen bekannt und ſchloß
mit einem Hoch auf Se Majeſtät Jn einer Feſtrede gab dann
einer der Räte des Miniſteriums ein Bild der Organiſation
der oberſten preußiſchen Verwaltungsbehörde vor dem Er
laß des Publicandums vom 16 Dezember 1808 ſowie des
Weſens und der Entwicklung der durch dieſes gleſchaffenen
neuen Zentralbehörden beſonders des erſt im Laufe dieſer

entſtandenen Miniſteriums der Oeffentlichen
rbeiten

Der abgelehnte Fackelzug
Die Studentenſchaft der Berliner Königlichen Hoch

ſchulen beabſichtigte dem Kaiſer anläßlich ſeines fünfzigſten
Geburtstages einen Fackelzug darzubringen Als im Herbſt
d Js die bekannten politiſchen Ereigniſſe eintraten entſtand
in der Studentenſchaft eine heftige Gegenſtrömung
gegen diegeplante Kundgebung die jedoch na
der Kaiſerinterviewdebatte im Reichstage und der Erklärung
im Reichsanzeiger etwas nachließ Die nötigen Vorberei
tungen wurden alſo getroffen Das Polizeipräſidium erteilte
ſeine Genehmigung und auch das Hofmarſchallamt hatte auf
eine mündliche Anfrage hin die Antwort gegeben daß es
gegen den Fackelzug der Berliner Studentenſchaft nichts ein
zuwenden habe jedoch der Form gemäß nach um eine ſchrift
liche Eingabe bäte Jetzt traf vom Hofmarſchallamte ein
Schreiben ein in dem zu leſen ſtand

Auf das Schreiben vom 24 v Mts teile ich Jhnen
ergebenſt mit daß S M der Kaiſer und König für die

aFeuilleton
Unterhaltungsblatt Neme ſis Roman von B v d Lancken

Fortſetzung Das unterbrochene Abendbrot
Ein Eheſtandsintermezzo von Hedwig Abt Bunte Zei
tun g Der poetiſche Kreisrichter Die Schwiegermutter in
der ruſſiſchen Bauernfamilie Literatur

Die Gründung
der deutſchen Bühnengenoſſenſchaft

Vom Freiherrn von Cramm Burgäork

Nachdruck verboten

t In den Tagen nach den r des Bühnenparlaments
J Berlin von denen auch in dieſem Blatte ausführlich be
htet wurde dürfte folgender feſſelnder Abſchnitt aus den
Erinnerungen des bekannten Schriftſtellers und Diplomaten
5 rhrn von Cramm Burgdorf intereſſieren der
hon öfters an dieſer Stelle zu unſern Leſern ſprach und

Saale Zeitung auch einen Teil ſeiner Lebenserinne
gen zum Abdruck zur Verfügung ſtellte mit deren Ver

ffentlichung wir demnächſt fortfahren werden D Red

Cramm Burgdorf ſeit 32 Jahren Ehrenmitglied
deutſchen Bühnengenoſſenſchaft ſchreibt

ſpol Mit lebhaftem Jntereſſe hatte S die Bewegung ver
aegt die ſich in den Kreiſen der auſpieler bemerkbar
dachte Als Ludwig Varnay ein ſunger Schauſpieler in
Kankfurt a in der Leipziger Allgemeinen Theater
da nik am 23 April 1871 einen offenen Brief veröffentlicht
alte in welchem er Herrn von Hülſen den Berliner Gene
g Intendanten und Präſidenten des deutſchen Bühnen
SWins aufforderte die für die Pfingſtwoche nach Kaſſel

Gerg

der

Frhr von Cramm Burgdorf war damals Jntendant am
er Hoftheater D Red

berufene Generalverſammlung des deutſchen Bühnen Ver
eins Vereinigung der Jntendanten und Direktoren in
einen Allgemeinen deutſchen Bühnen Kongreß zu verwan
deln und an dieſem alle Bühnenangehörige teilnehmen zu
laſſen Ein Sänger der Kaſſeler Oper Dr Franz Krücklein geborener Seſerreicher griff dieſe Jdee auf und ver

anlaßte eine Adreſſe an Herrn von Hülſen die aber ſelbſt
verſtändlich ohne Erfolg blieb Man witterte in den Kreiſen
der Bühnenleiter etwas Demokratiſches in den Beſtrebungen
der Schauſpieler und fürchtete daß durch den friſchen frei
heitlichen Zug nur Beunruhigungen 2 das Theater ent

i würden ohne einen wirklichen Nutzen für die Schau
pieler zu ſchaffen

Jch ſah von Anfang an die Sache von einem ganz andern
Standpunkte an Jch freute mich daß die deutſchen Schau
ſpieler ſich zuſammentun wollten um über die Not ihres
Standes über die Mittel zur Hebung desſelben und über
eine Förderung ihrer geiſtigen und materiellen Jntereſſen
u beraten Aber nicht nur in den Reihen der BühnenleiterPuvern auch unter den Schauſpielern gab es viele die ſehr

ſkeptiſch dem Aufrufe zu einem Kongreſſe der Angehörigen
deutſcher Bühnen nach Weimar am 17 Juli 1871 gegenüber
ſtanden und mancher der nach Weimar kam verſprach ſich
wohl einen Jux aber keinen Erfolg Jch hatte mich ſofort
entſchloſſen an der Verſammlung teilzunehmen und fuhr
am 16 Juli nach Weimar und traf unterwegs mit einigen
Schauſpielern zuſammen die gleich mir das feſte Vertrauen
hatten daß unter allen Umſtänden etwas Erſprießliches zu
tande kommen werde

Die Vorbereitungen für den Kongreß waren ſehr um
ſichtig getroffen durch ein aus drei Mitgliedern Jntendanzrat SaLobt Hofſchauſpieler Salomon und Josza Savits be

ſtehendes Komitee Ein ſchöner großer Saal reich dekoriert
war der Verſammlung für die Tage des Kongreſſes unent
geltlich zur Verfügung geſtellt

65 Delegierte hatten ſich eingefunden und mehr als 60
deutſche Bühnen waren vertreten darunter auch drei öſter
reichiſche Der Jntendanzrat Jacobi begrüßte die Verſamm
lung namens der Stadt Weimar und des Großherzoglichen

oftheaters Nach ihm ſprach der würdige Ulram vom
aſſeler Hoftheater im Namen des proviſoriſchen Komitees

Auf Einladung Barnays übernahm mein Kollege aus
Altenburg Baron Liliencron außer mir der einzige an

weſende Jntendant als Alterspräſident den Vorſitz und
leitete die Wahlen des Präſidiums und des Bureaus der
Verſammlung Dr Hugo Müller aus Berlin wurde zum
Präſidenten Direktor Löwe aus Koburg und RegiſſeurRieger aus Breslau wurden zu Vizepräſidenten gewählt

Das Schriftführeramt übernahmen Crelinger Magdeburg
Heßler Weimar Dr Krückl Kaſſel und Scherenberg Berlin
Die von dem proviſoriſchen Komitee vorgelegte Geſchäfts
ordnung wurde ohne Diskuſſion er angenommen

Die Verhandlungen welche drei Tage dauerten wurden
von Hugo Müller in wahrhaft genialer Weiſe geleitet Er
verſtand es meiſterhaft Debatten die uferlos zu werden
drohten mit einer überraſchenden Wendung abzuſchließen
ſo daß das enorme Material welches zur Beratung vor
gelegt war doch erledigt werden konnte

Es wurde über ein einheitliches Kontraktformular über
ein Theater Disziplinargeſetz über die Gründung einer Ge
noſſenſchaft der Bühnenangehörigen über eine allgemeine
Hilfs und Penſionsanſtalt der deutſchen Bühnen über die
Gründung eines Genoſſenſchaftsblattes zur Vertretung der
Intereſſen der Bühnenangehörigen beraten und beſchloſſen
Richt genug kann man anerkennen wie ſachlich die einzelnen
Redner ſprachen mit wie warmer Begeiſterung ſie eintraten
ür die angeſtrebten Reformen Nicht nur als glänzende
edner auch als ungemein geſchickte Debatter zeigte ſich

eine Reihe von Schauſpielern die ſich um ihren Stand un
ſterbliches Verdienſt erworben haben Jn erſter Linie müſſen
dabei Ludwig Barnay der eigentliche Führer der ganzenBewegung Dr Franz Krückl der auch die Fernagſthe n
regung energiſch weiter arbeitete der jugendliche Josza
Savits mit ſeiner hinreißenden Wärme genannt werden
Ebenſo Bletzacher aus Hannover der als Referent über das
Theater Disziplinargeſetz Pannbaſt eintrat für die Rechte
der Schauſpieler auch den Theaterleitungen gegenüber Deß
ich ihn dabei lebhaft unterſtützte drachte mir freudige Zu



freundliche Abſicht den bevorſtehenden allerhöchſten Geburts

tag durch einen Fackelzug zu begehen ſehr dankbar ſind mit

Rückſicht auf die kalte Jahreszeit aber bitten von
dieſer Veranſtaltung Abſtand nehmen zu wollen

gez A Eulenburg
Vielleicht iſt die in dem geſtrigen Abendblatt der Saale

Zeitung mitgeteilte nen Page Profeſſors Sgnalen
bach der einen ihm angebotenen Fackelzug mit der Motivie
rung ablehnte er gehöre zu denen die glauben daß in
Deutſchland dem Bedürfnis der Ehrung durch Feſte und
Feiern zu ſehr nachgegeben wird mitbeſtimmendfür die Kaiſerliche Entſchließung geweſen

Arbeitsloſenfürſorge im Herzogtum Meiningen
Der Herzog von Meiningen ordnete eine Ar

beitsloſenzählung für das Herzogtum an Es wird erwartet
daß der Staat a dem Ergebnis der Zählung Mittel zur
Fürſorge für die Arbeitsloſen bereit ſtellen wird

Der Boykott als Waffe der Völker
Angeſichts des Umſtandes daß der türkiſche Boykott

aller aus Oeſterreich kommenden Waren auf die öſterrei
chiſche Diplomatie einen ſolch ſtarken Druck ausüben konnte
daß die Habsburgiſche Monarchie in der Annexionsfrage tat
ſächlich nachzugeben gewillt iſt ſcheint es rätlich der Wir
kung dieſer zweiſchneidigen Waffe etwas mehr Auf
merkſamkeit zu ſchenken als dies bis jetzt geſchah Sehr
wertvoll iſt was die Frankfurter Ztg über dieſes Thema
ſchreibt

Eine Manifeſtation neuen zielbewußten Geiſtes iſt die An
wendung des Waren Boykotts als Hilfsmittel des
nationalen Willens Die Völker warten nicht mehr ab
ob und wie ihre Regierungen internationale Streitpunkte zum
Austrag bringen ſie fühlen ihrerſeits das Bedürfnis ihrer Sym
pathie und noch mehr ihrer Antipathie draſtiſch Ausdruck zu geben
ſie wenden die ihnen zunächſt liegende Waffe an indem ſie aus
einem Lande mit deſſen Bewohnern ſie ſich in Konflikt fühlen
keine Waren mehr beziehen und darüber hinaus den wirtſchaftlichen
Verkehr mit ihm nach Kräften unterbinden Wir haben es hier
mit einer konſequenten Fortbildung ſchutzzöllneriſcher Ab
ſchließungsgedanken zu tun

Der Warenboykott iſt bereits eine Waffe von Völkern die
man gern als unreif oder unmündig bezeichnet hat die aber durch
ihr inneres Leben die Welt immer mehr überraſchen Als die
Vereinigten Staaten Amerikas chineſ ſche Reiſende
auf einer Stufe mit den Farbigen behandelten ſetzten ſich die
großen Handelsgilden Chinas mit all ihrer Macht zur Wehr
Sie führten einen planmäßigen Boykott aller amerikaniſchen
Waren durch der den amerikaniſchen Fabrikanten den ſchwerſten
Nachteil brachte und ſie zu nachdrücklichen Vorſtellungen bei der
Bundesregierung veranlaßte es blieb dieſer nichts anderes übrig
als für eine andere Behandlung der chineſiſchen Reiſenden zu
ſorgen Jn die gleiche Lage ſah ſich Japan vor etwa einem Jahre
verſetzt als auch ihm ein chineſiſcher Boykott drohte Ein neuer
ähnlich gelagerter Brykott iſt der ſich gegen die öſterreichiſchen
Waren richtende des nahen Orients Auch hier eilen die Völker
den Diplomaten voraus Und in Oeſterreich täuſcht man ſich
nicht über den Ernſt dieſes Vorgehens Das Privatgeſchäft liegt
brach ein bedeutender Abſatz iſt mit einem Schlage durchge
ſchnitten und die türkiſchen Häuſer die nicht ſchnell genug den An
ſchluß an die nationale Bewegung fanden ſind dem Ruin preis
gegeben Schon wird damit gedroht auch unſere Erzeugniſſe die
Waren des öſterreichiſchen Bundesgenoſſen in den Boykott einzu
beziehen und die deutſchen Schiffslinien die nach dem
Orient verfrachten wochen ängſtlich über die Einſchmuggelung
öſterreichiſcher Erzeugniſſe um nicht einen Vorwand für eine Ver
rufserklärung zu ſchaffen Wir haben hier eine Erſcheinung vor
uns die ernſte Beachtung verdient

Deutſchland und der Boykott
Wie aus Wien der Voſſ Ztg gedrahtet wird hat ſich

Frhr v Aehrenthal dem Andrängen der verſchiedenſten
Faktoren folgend bekanntlich zur Wiederaufnahme der Ver
handlungen mit der Türkei trotz der Fortdauer der Boyfkott
bewegung beſtimmen laſſen Jn dieſer Richtung war auf dem
dem Ballplatze nicht bloß der franzöſiſche Bot
ſchafter Crozier ſondern auch der deutſche Bot
ſchafter von Tſchirſchky tätig Beſonders der Letztere
ließ es ſchon ſeit langem nicht an freundſchaftlichem Zureden
fehlen Baron Aehrenthal möge ſo raſch wie möglich ſeine
Politik vom toten Gleiſe zurückſchieben was im öſterreichiſch
ungariſchen ſowie auch im reichsdeutſchen Jntereſſe gelegen
ſei Dieſe Auffaſſung der wohlgeſinnten ausländiſchen Diplo

ſtimmung der Verſammlung Ernſt Gettke Jacobi aus
Mannheim Ernſt Poſſart Siegwart Friedmann Bodo
Borchers Salomon Ulram beteiligten ſich mit unermüd
lichem Eifer an den Debatten wie an den Arbeiten der
Kommiſſionen die immer bis tief in die Nacht hinein zu
ſammenſaßen Erſt nach Schluß der dreitägigen Verſamm
lung vereinigte ein großes Feſtmahl die Teilnehmer des
Kongreſſes an welches ſich eine ſtimmungsvolle Feier vor
dem Goethe Schiller Denkmale anſchloß Hugo Müller hielt
eine begeiſterte und begeiſternde Rede mit den Worten
Schillers beginnend Der Menſchheit Würde iſt in Eure
Hand gegeben Die Sänger unter den Mitgliedern des
Kongreſſes ſangen die Kuhlanſche Kompoſition von Goethes
Unter allen Gipfeln iſt Ruh in vollendeter tief ergreifen

der Weiſe Ein mächtiger Lorbeerkranz wurde an den
Stufen des Denkmals niedergelegt und ſo ſchloß der erſte
deutſche Bühnenkongreß ein Markſtein in der Geſchichte des
deutſchen Theaters in würdigſter Weiſe Der deutſche Schau
ſpielerſtand hat bewieſen daß er die Kraft hat auch ohne
ſtaatliche Unterſtützung ſelbſt einzutreten für ſeine Jnter
eſſen und die Entwickelung eines gedeihlichen Genoſſen
ſchaftsweſens

Die Saat die in Weimar ausgeſtreut iſt wird und muß
reiche Früchte tragen Des bin ich ſicher

So ſchrieb ich 1871 in mein Tagebuch und daß ich mich
nicht getäuſcht habe beweiſt die Geſchichte der deutſchen
Bühnengenoſſenſchaft die heute eine Macht iſt und gleich
berechtigt neben dem Bühnenverein für das Wohl ihrer
Mitglieder ſorgt

Daß die Delegiertenverſammlung der Genoſſenſchaft
mich im Jahre 1876 zum Ehrenmitglied der Ge
noſſenſchaft ernannt hat iſt für mich eine der
Freuden meines viel bewegten Lebens geweſen Obgleich
ſeit 1875 nicht mehr in direkten Beziehungen zum deutſchen
Theater bin ich dadurch doch bis zu meinem Tode mit ihm
verbunden und heute noch ſchlägt mein Herz ebenſo warm
für die Genoſſenſchaft wie vor 37 Jahren als ich ſie mit
gründen half

maten wurde übrigens ſeit Beginn der nicht vorausgeſehenen
Poptoithewegrng auch von einem Wohn reiſe öſterreichiſch
ungariſcher Diplomaten a dem Ballplatze ſelbſt vertreten
Der Ausbruch des BVoykotts wird übrigens nur als eine
7 e der voreiligen freiwilligen Herausgabe des Sandſchaksovibazar e deſſen Auslieferung an die Türkei nicht
mehr als Gegenleiſtung in Betracht kommen könne Nach
alledem erſcheint es rit r was allgemein geſagt wird
daß nämlich die Stellung des Freiherrn von
Aehrenthal erſchüttert ſei

4

Arbeiter als Schöffen

Das Kartell chriſtlicher Gewerkſchaften von Han
no ver und Umgegend erhielt auf eine Eingabe den behörd
lichen Beſcheid daß ſich ſieben Arbeiter unter den
Hauptſchöffen des Amtsgerichtsbezirks Hannover für
das Jahr 1909 befinden

Allgemeine Mitteilungen
Prälat D Oehler in Karlsruhe iſt wegen ſeiner lei

denden Geſundheit unter Verleihung des Sterns zum Kommandeur
kreuz vom Zähringer Löwen Orden auf den 1 Februar penſio
nie rt worden Oehler iſt liberal Man iſt daher geſpannt
ob der Großherzog der zum erſten Male Gelegenheit hat einen
Geiſtlichen in die oberſte evangeliſche Kirchenbehörde zu berufen
auch hier den Bahnen ſeines Vaters folgt

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit hat in Dortmund
die Hauptverſammlung des weſtfäliſchen Provinzialverbandes des
Deutſchen Flotten vereins getagt und einſtimmig fol
genden Vorſchlag des geſchäftsführenden Ausſchuſſes angenommen
Geſtützt auf vielſeitige Fühlungnahme und vielſeitige Verhand
lungen und unter Würdigung aller hier in Betracht kommenden
Umſtände ſchlägt der geſchäftsführende Ausſchuß in Ausführung
des ihm gewordenen Mandats vor im Deutſchen Flottenverein
zu ver bleiben und dem neuen Präſidium von deſſen Unab
hängigkeit nach jeder Richtung hin er ſich überzeugt hat das volle
Vertrauen auszuſprechen

Die Zweite Heſſiſche Kammer iſt geſtern vor
mittag in Darmſtadt zur Wahl des Präſidiums zuſammengetreten
Zum erſten Präſidenten wurde Geheimrat Haas wiedergewählt
erſter Vizepräſident wurde Abg Korell Bauernbund zweiter
Vizepräſident Abg Dr Schmidt Zentrum

Wie die Frankfurter Ztg meldet iſt der dortige Rechts
anwalt Juſtizrat Dr Stulz in der Heilanſtalt Schloß Hornegg
bei Gundelsheine am Neckar im Alter von 51 Jahren einem Ge
hirnſchlag erlegen Seine Haupttätigkeit lag auf dem Gebiet der
Strafrechtspraxis

Pius X hat den Biſchof von Paſſau Frhrn v Ow
Felldorf zum päpſtlichen Thronaſſiſtenten ernannt Die
Thronaſſiſtenten bilden ein eigenes Kollegium das bei den großen
kirchlichen Funktionen in Rom den Vortritt vor den übrigen
Erzbiſchöfen und Biſchöfen hat und auch ſonſt verſchiedene Ehren
rechte genießt Wie der Kölniſchen Ztg zufolge verlautet er
blickt man in Rom im Biſchof von Paſſau den künftigen Kar
din al für Bayern

Ausland

Mißſtünde in ausländiſchen Armeen
Gleichzeitig liegen heute ungünſtige Berichte über die

Heeres Zuſtände in zwei europäiſchen Großſtaaten vor
von denen der eine unſer Bundesgenoſſe iſt wenigſtens
dem Vortrage nach während der andere uns gegenüber in
jüngſter Zeit oft mit den ſchadhaften Waffen geklirrt hat
Es handelt ſich um Jtalien und England

Das italieniſche Heer
ſoll zur Zeit recht unzureichend organiſiert ſein Die könig
liche Kommiſſion die ernannt wurde um den Zuſtand der
italieniſchen Armee eingehend zu unterſuchen und feſtzu
ſtellen ob das Heer Jtaliens den Anforderungen der
Neuzeit entſpricht hat wie aus Rom verlautet einen
un günſtigen Bericht für die Kammer ausgearbeitet

Die Kommiſſion befürwortet die Dezentraliſation
der Adminiſtration der Armee die Bildung mehrerer
neuer Armeekorps die Vermehrung der Ka
vallerie die gänzlich u e h ſeinſo ll die Reorganiſation der Artillerie die
veralte t ſei und weitgehende Reformen in den
Methoden der Erziehung der Offiziere
Ferner verlangt die Kommiſſion eine jährliche Ver
eng der Ausgaben für Heereszwecke um 1 200 000

ark

Das engliſche Offiziersmaterial
iſt wie vor kurzem ausführlich dargelegt im Verhältnis zu
den kontinentalen Offizieren ſehr minderwertig Jetzt iſt
dem engliſchen Parlament ein ſehr ungünſtiger Bericht
über die Kadetten der engliſchen Armee zuge
gangen

Jm September präſentierten ſich 326 Offiziers Kandi
daten allein die Unterſuchungskommiſſion fand nur ſehr
ſchlechtes Menſchenmaterial vor Der Bericht führt folgendes
aus

Die meiſten Kandidaten könnten nicht einmal
ihre Mutterſprache ordentlich ſchrei
ben Die Handſchrift der Offizierskandidaten
ſei in faſt allen Fällen geradezu unglaublich ſchlecht

J Jn Arithmetik wären alle ſchwach geweſen
n Geometrie beſaßen ſie gar keine Kenntniſſe Die
eographiſchen Kenntniſſe waren gleich

Nul noch geringer aber waren die in der franzöſi
ſchen Sprache Von den Kandidaten konnte keiner
ein Wort deutſch und die klaſſiſche Ausbildung
der jungen Herren war äußerſt mangelhaft Trotz
dem wurden 113 Offizierskandidaten aufgenommen
um Offiziere der engliſchen Armee zu werden Daraus
könne man erſehen aus welchem Material das eng
liſche Heer ſeine Führer bekommt Der Bericht be
tont mit Nachdruck daß ſolche Zuſtände im höchſten
Grade bedauerlich ſeien

Fatale Gerüchte vom Tode Murawiemws
ihrer des geſtrigen Tages waren die diplomatiſchen

Salons in Rom voll von allerhand Klatſchereien die ſich
mit dem Ableben des ruſſiſchen Botſchafters Murawiew
r Der Tod ſo hieß es ſei nicht auf natür

em Wege e Eine unbekannte Dame habe die
Hand im Spiele g

tdereien haltlos macht Aus Rom wirh hierzu berichJetzt liegt ein Gutachten der Aerzte vor das dieſe
keh Re

Der Botſchafter ſtarb an einem ſchweren An
itvon Leberkolik an der er lange litt Die all

amen Gerüchte waren entſtanden wegen eine e Ptuches bei einer unbekannt ges ling ne
ame welche ſofort nach dem Unglügren

rer otel verließ und nag P dasabgereiſt zu ſein ſcheint Nach der einen e dis
war dieſe Dame eine Pariſer Modiſtin rſion
Frau Murawiew ihre Toiletten zu beſorgen pfiu der
nach einem anderen Gerücht eine Frau Serr e t
vornehme die viele Beziehungen zur binmatiſchen Welt beſitzt und ein ſehe gefälli plo

Aeußeres haben ſoll Sie war ſchon oft in
und pflegte in erſten Hotels zu logieren Der zu e
herbeigerufene italieniſche Arzt e lant will nicht
von der Dame bemerkt haben Murawiew lag berent
bewußtlos auf dem Diwan als der Arzt das Jimm
betrat Der L Bertolini erzählte der Bot
ſchafter habe um 4 Uhr ſein Hotel betreten über groß
Schmerzen in den Eingeweiden geklagt und gebeten
ſich zurückziehen zu dürfen und ihm eine Erfriſchung
u bereiten Man fand 20 Minuten ämar den Sotſhafter röchelnd und ohnmächtig in einem Toiletten

zimmer Aus alledem geht mit Beſtimmtheit hervor
einmal daß Murawiew nach der übereinſtimmenden
Ausſage des en und des ihn ſchon ſeit län
gerer Zeit behandelnden deutſchen Arztes die von der
herbeigerufenen Polizei zu Protokoll genommen wur
den eines natürlichen Todes geſtorben iſt
und ferner daß er den ſchweren Anfall wäh
rend oder nach dem Geſpräch mit der
myſteriöſen Dame bekommen hat Als Nach

Murawiews wird Baron von Giers in
rſel genannt

Wenn es alſo auch aus r erſcheint daß die
myſteriöſe Dame die direkte Urſache des Todesfalles war ſo
iſt doch die Tatſache unbeſtritten r durch die Gegenwart
der Dame eine heftige Erregung bei dem Botſchafter her
vorgerufen wurde Dieſe Erregung dürfte dann den ſchweren
Anfall von Kolik und weiter den Tod herbeigeführt haben

Die Meuterei in der Fremdenlegion
Nachdem nun auch der Reſt von 17 Mann gefangen ge

nommen iſt befindet ſich nur noch der Anführer der
angebliche Leutnant auf freiem Fuße Es ſoll

ein ehemaliger bayeriſcher Offizier
ſein der von Pal heißt

Der Kommandant der Rekruten Abteilung Kapitän
Gabresky wählte ihn als Ordonnanz Die Wahl ſchien glück
lich zu ſein da nun alles wie am Schnürchen ging Heute
behauptet Gabresky daß der Bayer in der direkten
Abſicht Einfluß auf ſeine Landsleute zu gewinnen ſich
habe anwerben laſſen Jn der Tat inſzenierte von Pal das
Komplott der Legionäre und leitete die abenteuerliche Flucht
über die Kaſernenmauer

Es iſt angeblich feſtgeſtellt daß Pal bei Ankunft der
kleinen Truppe im Bahnofe von El Beida ausrief Hoch
Deutſchland und daß alle Soldaten den Ruf kräftig
wiederholten

Wegnahme eines dritten venezolaniſchen Schiffes
Aus Venezuela wird gemeldet daß die Holländer

abermals einen venezolaniſchen Dampfer der an
der Küſte Wachtdienſt verſah nunmehr das dritte Schiff das
ſie wegnehmen kaperten Jn Venezuela ſelbſt wächſt die
Unzufriedenheit des Volkes mit der Regierung und der
Ausbruch der Revolution droht ernſter als zuvor

Eine neue Botſchaft Rooſevelts
Der Standard meldet aus Newyork daß Präſident

Rooſevelt eine beſondere Botſchaft an den amerikaniſchen
Kongreß gerichtet hat um die Angriffe der Newyork
World gegen die Miniſter der amerikaniſchen Regierung
abzuweiſen Die Newyork World hatte behauptet daß die
Mitglieder der Regierung finanziellen Gewinn aus
der Schaffung des Panama Kanals gezogen
hätten Präſident Rooſevelt wendet ſich in ſeiner neueſten
Botſchaft gegen den Herausgeber des Newyork World Herrn
Pulitzer und erklärt deſſen Behauptungen ſeien grund
loſe Beleidigungen Dagegen ſei Pulitzer ein Sün
der gegen die nationale Ehre weil er ohne Berechtigung und
ohne einen Schatten eines Beweiſes den Verſuch unternom
men habe den Charakter der Regierung ſeines eigenen Lan
des vor den Augen der ziviliſierten Welt anzuſchwärzen Die
Art und Weiſe wie Pulitzer vorgegangen ſei bilde die nied
rigſte Gemeinheit die man begehen könne Der öffentliche
Ankläger erwägt auf welche Weiſe gegen Pulitzer vorge
gangen werden könnte
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Die Abſchreibungen des Zoologiſchen Gartens
Man ſchreibt uns Jn dem Meinungsſtreit wegen des

Wertes des Zoologiſchen Gartens hört man vielfach die Be
merkung die von der gerühmten kompetenten Seite ſtam
men ſoll die Aktien Geſellſchaft habe viel zu geringe Ab
ſchreibungen vorgenommen und die Buchwerte der Aktiven
ſeien infolgedeſſen viel zu hoch Dieſer fälſchlichen Anſicht
muß einmal entſchieden widerſprochen werden und zwar
durch exakte Aufzählung der einzelnen Poſten

Es wurden bis zum Dezember 1907 verausgabt für
1 Reſtaurations u VerwaltungsGebäude Mk 234 oat o

darauf wurden abgeſchrieben 9 186
d ſ rd 4

wobei zu bemerken iſt daß das Reſtaurant Reilsburg
im Jahre 1899 für 150 000 Mark gebaut wurde gleich mit
einer ſehr beträchtlichen Abſchreibung eingeſetzt wurde naum

lich nach den baulichen Veränderungen mit 77 800 Mk g

2 Maſſive Tierhäuſer Mk 63abgeſchrieben 7
70 672,35
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d ſ rd 12 90
3 Gehege und kleine Tierhäufer

abgeſchrieben

d ſ rd 33G Garten Anlagen Mk 12
abgeſchrieben

d ſ rd 50
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Dabei zu berückſichtigen iſt daß der jedesmalige Pächter
das Jnventar in gleicher Stückzahl und in gebrauchsfähigem
Zuſtande beim Ablauf der Pacht abzuliefern alſo die lau
fende Ergänzung ſelbſt vorzunehmen hat

6 Geräte und ſonſtiges Jnventar Mk 10500,03
abgeſchrieben 6 185,03

d ſ rd 60
7 ContorJnventar funt 1288 60abgeſchrieben 539,60

d ſ rd 40
8 Bibliothek Mk 211,06abgeſchrieben 36,50

d ſ rb 18 Vo
Wenn wir nun in Betracht ziehen daß die Tierhäuſer

and auch die Gehege in den Zoologiſchen Gärten von Frank
furt a Hamburg Dresden Köln die alle etwa 50 Jahre
alt ſind in der Hauptſache noch die urſprünglichen ſind ſo
muß man die bisher in unſerm Halliſchen Garten vorgenom
menen Abſchreibungen als reichliche bezeichnen

Die Handelskammer
Schluß

Bei der Behandlung der geplanten Reichsſteuern ſprader Vorſitzende Herr Geh Kommerzienrat Steckner a

über die Nachlaßſteuer Herr Syndikus Dr Pfahil
über die Branntweinſteuer Herr Nauendorf über die
Tabakſteuer Herr Kommerzienrat Förſter über den Ent
wurf eines Weinſteuergeſetzes Die Durchführung einer
Flaſchenſteuer würde u a den Nachteil mit ſich
bringen daß man für Weine die man ſelbſt abzieht
keine Steuer zu entrichten hätte läßt man ſie dagegen
durch einen Küfer abziehen ſo tritt die Beſteuerung ein
Der Referent gibt zu daß an und für ſich die Weinſteuer
gerecht iſt weiſt aber auf die erheblichen Kontroll
Schwierigkeiten hin die z mit ſich bringt

Mit dem Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung der
Brauſteuer beſchäftigt ſich Herr Bauer Das bis
herige Geſetz hat als eine Sonderſteuer das Gewerbe ſchwer
getroffen zumal die Abwälzungsverſuche nur in geringem
Umfange gelungen ſind Mit ſchwerer Sorge ſehe man der
neuen Beſteuerung entgegen durch die zahlreiche Brauereien
in ihrer Exiſtenz bedroht würden

Jn der ſich anſchließenden Diskuſſion wird betont daß
die Lage der Brauereien ſo trübe ſei daß ſie ſich mit einer
Einſchränkung des Geſetzes nicht begnügen könnten ſondern
eine völlige Ablehnung verlangen müßten Nach langer
Beratung wurden an der weiter unten angeführten Reſo
lution einige Aenderungen vorgenommen

Dann ſchritt man zum nächſten Punkt der Tagesord
nung dem Entwurf eines Elektrizitäts und Gas
ſteuergeſetzes Jn längerer Rede ſetzte der Referent
Herr Dr Haberland auseinander nach wie verſchie
n Seiten die Steuer einen Mißſtand herbeiführen
würde

Zum Thema der Anzeigenſteuer nahm e
Mahlow das Wort Er wies darauf hin daß der Ver
dienſt der Zeitung nicht im Abonnementsgeld ſondern in
erſter Linie in den Jnſeraten liege daß ferner nicht nur
mit den Groß Jnſerenten ſondern auch mit den ſehr zahl
reichen Kleininſerenten und e mit den kleinen Blät
tern zu rechnen ſei obſchon auch für die großen die Steuer
in der jetzt geplanten Weiſe e undurchführbar ſei

Ueber die Geſellſchaftsſteuer endlich ſprach Herr
Geheimrat Steckner Die neue n ſo führte er
aus würde es mit ſich bringen daß zahlreiche Aktiengeſell
ſchaften doppelt und dreifach verſteuern müßten Der Refe
rent ſchlägt vor in der nächſten Zeit das Thema noch aus
führlich zu erörtern Die Reſolution die bezüglich der
neuen

Steuerprojekte

angenommen wird lautet
Die Handelskammer anerkennt daß die Ordnung

des Reichshaushaltes und die Aufbringung der da
für erforderlichen Mittel im nationalen Jntereſſe
notwendig iſt und daß alle Stände und Berufe die
zur Erreichung dieſes Zieles erforderlichen höheren
Laſten tragen müſſen Die Handelskammer ſtellt da
her die gegen die Erhöhung der Steuern auf Brannt
wein und Tabak und die Beſteuerung des Weines
ſprechenden grundſätzlichen Bedenken zurück und er
klärt ſich damit einverſtanden daß aus dieſen Genuß
mitteln weſentlich höhere Steuererträge
als bisher gewonnen werden ſie erwartet jedoch daß
bei der Ausgeſtaltung der Geſetze auf die Bedürfniſſe
des Erwerbslebens die gebotenen Rückſichten genom
men werden Jn den dem Reichstage zur Ordnung
des Reichshaushaltes vorgelegten Geſetzentwürfen
iſt dies nicht durchweg geſchehen

Hervorzuheben iſt in dieſer Hinſicht Die Ueber
nahme des Zwiſchenhandels mit Brannt
wein durch das Reich würde eine zuweitgehende
Einſchränkung des Verkehrs zur Folge haben Der
Zweck höhere Einnahmen für das Reich zu erzielen
kann auch durch eine Erhöhung der Verbrauchsabgabe
bei gleichzeitiger Vereinfachung der Branntwein
beſteuerung erreicht werden

Die Beſteuerung der Tabakfabrikate in der
Form der Banderoleſteuer würde zu uner
träglichen Beläſtigungen der Fabrikation und des
Handels führen höhere Steuererträge aus dem Tabak
können auch durch einen weiteren Ausbau des bis
herigen Steuerſyſtems gewonnen werden

Auch beim Wein würde das Syſtem der nach
Wertklaſſen geſtaffelten Steuerzeichen zu unver
hältnismäßigen Beläſtigungen des Verkehrs führen
dagegen wäre die Handelskammer mit einer all
gemeinen Beſteuerung des Weines einſchließlich des
Faßweines einverſtanden Gegen die Beſteuerung

des Schaumweines hat die Handelskammer kein Be
denken vorausgeſetzt daß Stillweine mit ähnlich
hohen Steuerſätzen belaſtet werden

die Herren Kuhn Paul Schnelle und Guſt Müller II

Brauſteuergeſetzes empfiehlt die Handelskammer in
der vorliegenden Form abzulehnen Gegen die Er
höhung der Steuer auf Bier ſprechen beſon
ders ernſte Bedenken angeſichts des Umſtandes daß
die Brauereien durch die gleiche Erhöhung der Zölle
auf alle ihre Rohmaterialien und Hilfsmittel und
die Erhöhung der Arbeitslöhne mit höheren Ge
ſtehungskoſten zu rechnen haben daß der Bier
verbrauch an ſich zu ſtetiger Abnahme neigt daß die
Gemeinden immer mehr zur Erhebung von Abgaben
auf Bier durch Ortsgeſetze übergehen und daß das
Braugewerbe erſt in jüngſter Zeit durch eine Steuer
erhöhung ſchwer getroffen worden iſt Dagegen
könnten manche der jetzt keiner Steuer unterliegen

den ſogenannten alkoholfreien Getränke
die vielfach einen Erſatz des Bieres bilden und da
her mit dieſem im Wettbewerb ſtehen zur Beſteue
rung herangezogen werden Für den Fall daß eine
Erhöhung der Brauſteuer unvermeidlich iſt iſt zum
mindeſten zu verlangen daß eine Aenderung der in
dem Geſetzentwurf vorgeſehenen Staffelung der
Steuer vorgenommen wird durch eine Aenderung
der Eichvorſchriften Gläſer von 0,45 0,35 und 0,15
Liter Jnhalt zugelaſſen werden die Fälligkeit der
Steuer auf 3 Monate hinausgeſchoben wird und
ſonſtige die Abwälzung erleichternde und den zu er
wartenden Rückgang des Verbrauchs möglichſt lin
dernde Beſtimmungen erlaſſen werden

Ferner kann die Handelskammer über die ſchweren
grundſätzlichen Vedenken welche gegen Steuern auf
Elektrizität und Gas ſowie auf Anzeigen
ſprechen trotz aller Berückſichtigung der Bedürfniſſe
des Reichshaushaltes nicht hinwegkommen und ſpricht
ſich daher für Ablehnung dieſer Steuervorſchläge
aus

Weiter erſtattete Geheimrat Steckner Bericht über
den bekannten Plan einer

Elſtertal Vahn
Der Landrat des Saalkreiſes erſuchte die Handels

kammer um einen Beitrag zu den Koſten der Ausarbeitung
des Projektes die im ganzen 1500 Mark betragen ſollen Jn
der Ausſchußſitzung vom 12 Dezember wurde beſchloſſen der
Geſamtſitzung die Gewährung eines Beitrages von 300 Mark
zu empfehlen Die Verſammlung ſtimmt dieſem Vorſchlage
zu Damit wird die Sitzung geſchloſſen

Veſteht eine rechtliche Verpflichtung die Kirche zu beleuchten
und zu heizen

Dieſe bisher viel umſtrittene Frage iſt nunmehr zum
erſten Male in höchſter Jnſtanz zur Entſcheidung gelangt
Als eine Kirche in Halle a S geheizt und beleuchtet werden
ſollte weigerte ſich der Parochialverband die erforderlichen
Koſten zu bewilligen weil er hierzu geſetzlich nicht verpflichtet
ſei auch könne die Kirche die Koſten durch Vermietung von
Kirchenſtühlen aufbringen Die Kirche lehnte es aber ab
die Kirchenſtühle zu vermieten und machte dem Kgl Kon
ſiſtorium Mitteilung von der fraglichen Angelegenheit Das
Kgl Konſiſtorium ſetzte ſich darauf mit dem Kgl Regierungs
präſidenten in Verbindung und erließ gegen den Parochial
verband eine Verfügung durch welche dieſem aufgegeben
wurde die erforderlichen Mittel für das Heizen und Be
leuchten der Kirche in den Haushaltsetat zu ſetzen

Dieſe Verfügung focht der Parochialverband durch Klage
beim Oberverwaltungsgericht an und betonte es beſtehe
keine geſetzliche Verpflichtung die Kirche zu beleuchten und
zu heizen Das Oberverwaltungsgericht erkannte jedoch auf
Abweiſung der Klage und betonte u es beſtehe
die geſetzliche Verpflichtung die Kirche zu beleuchten und zu
heizen Es gebe aber keine geſetzliche Vorſchrift wonach der
a die Verpflichtung obliege die Kirchenſtühle zu ver
mieten

Halliſcher Lehrerverein
Der Hauptverſamn lung des Halliſchen Lehrervereins die am

Dienstag abend im Ev Vereinshauſe Hotel Kronprinz tagte
ging eine Vertrauensmänner Verſammlung voraus in der 7 neue
Vereinsmötglieder nämlich die Herren Harzer Jrmer Klee Kob
Kuntze Schäfer und Schütze aufgenommen wurden Damit hat
der Verein in ſeinem Mitgliederbeſtand genau die Zahl 500 er
reicht Die Hauptverſammlung des Lehrervereins leitete der
1 Vorſitzende mit einer warm empfundenen dem Gedächtnis der
Toten gewidmeten Anſprache ein An die Gedächtnisfeier ſchloß
ſich der vom Vorſitzenden erſtattete Jahresbericht Danach iſt die
Mitgliederzahl des Vereins von 493 am Beginn des Geſchäfts
jahres auf 500 am Ende desſelben geſtiegen Möge das neue
Vereinsjahr die trüben Wolken zerſtreuen und das Wetter ſich ſo
geſtalten daß die Lehrerſchaft in Ruhe und Frieden ihr Feld bebauen und die Früchte emporwachſen ſehen kann

An den mit Beifall aufgenommenen Jahresbericht ſchloſſen ſich
kurze Einzelberichte des Herrn M Mansfeld über die Tätig
keitdes Jugendſchriften Prüfungsausſchuſſes des Herrn Schön
feld über den Witwen und Waiſenbeirat und des Herrn Herbſt
über das ſtatiſtiſche Kreisbureau Der Kaſſenbericht des Herrn
Weſtram wies eine Einnahme von 3854,77 Mk eine Ausgabe
von 2785,75 Mk und einen Beſtand von 1069 02 Mk auf Dem
Kaſſierer wurde Entlaſtung erteilt und der von ihm vorgetragene
Voranſchlag über die Einnahmen und Ausgaben im nächſten Ge
ſchäftsjahr genehmigt Nachdem noch ein Antrag auf Bewilligung
eines Beitrages von 250 Mk an den Agitationsfonds des Magde
burger Lehrervereins angenommen ſowie einer geringfügigen vom
Vorſtande und der Vertrauensmänner Verſammlung vorge
ſchlagenen Satzungsänderung eine gründlichere Umarbeitung der
Satzungen ſoll in den erſten Sitzungen des neuen Jahres erfolgen
zugeſtimmt worden war wurde zur Wahl des Vorſtandes ge
ſchritten Sie ergab die Wiederwahl des 1 Vorſitzenden Mittel
ſchullehrers Herm Meyer des 2 Vorſitzenden Rektor Brink
mann ſowie der Herren Alb Koch J Weſtram Saupe
Plönnigs Lorenz und Leonhardt an Stelle ver frei
willig ausſcheidenden Herren Schönfeld Franz Simon und
Herbſt von denen der erſtgenannte dem Vorſtande 16 Jahre
der zweite 5 Jahre eifrig ihre Kräfte gewidmet haben wurden

Den Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung des

neugewählt
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Die nächſte Vereinsſitzung findet am 12 Januar ſtatt in ihr
wird vorausſichtlich Herr Paſtor Rudolph einen Vortrag über
Braſilien halten

Die geſtohlene Luft
Ein intereſſanter Fall beſchäftigt gegenwärtig eine rheiniſche

Strafkammer Der Nachbar eines Hauſes mit Zentralheizung
hatte in dem aus dem Heizraum führenden Leitungsrohr heimlich
eine Oeffnung angebrocht und von da ein Rohr gelegt das einen
Teil der erwärmten Luft in ſeine im Erdgeſchoß belegenen Zimmer
leitete Die Staatsanwaltſchaft hat Anklage wegen Diebſtahls
erhoben der Angeklagte aber behauptet daß Luft keine beweg
liche Sache im Sinne des Geſetzes ſei und daß er zwar unrecht
gehandelt habe aber nicht ſtrafbar ſei weil das Geſetz eine Lücke
aufweiſe Man iſt auf den Ausgang des Prozeſſes geſpannt

Profeſſor Dr Olivér Nagy v Göttevènyi ungariſcher
Staatsrechtslehrer an der Akademie zu Kaſchan hielt geſtern
abend im Auditorium Maximum der hieſigen Univerſität vor
einem zahlreichen Publikum unter dem man viele Ausländer
ſpeziell Ungarn bemerkte einen Vortrag über das ſtaats
e a Verhältnis Ungarns zur öſterreichiſchen Monarchie Der Redner entwickelte in

lebendiger rn die tauſendjährige Geſchichte Ungarns
die vielfachen Wandlungen ſeiner ſtaatsrechtlichen Verhält
niſſe um ſchließlich bei der Rechtskontinnität des Magyaren
Reiches und des noch währenden Kampfes um dieſelbe anzu
langen Näheres in der heutigen Abendnummer

Patentbericht von Halle und Umgebung Herausgegeben vom
Jnternationalen Paten Verwertungs und Jngenieur Bureau
Manke Co Nachf G m b H Hauptbureau Leipzig Mark
grafenſtraße 9 Erteilungen Kollergang mit mehreren in
verſchiedener Höhe und konachſial zueinander angeordneten Mahl
bahnen Wilhelm Behrens Nienburg a S Gebrau ch s
muſter Zweiherdiger Einſchließdampfbackofen mit zwiſchen den
Herden eingebautem dritten Backraum Wilhelm Schneider St
Johann a Saale Waſch und Spülvorrichtung mit in Kehr
drehung bewegtem Wäſchebeweger Fa Adam Schmidt Saalfeld
a Saale Stielbefeſtigung beſtehend aus zwei am Schrupper oder
Beſen befeſtigten Armen welche den Stiel in einer gewiſſen
Höhe umfaſſen Ernſt Hammer Halle a Ludw Wucherer
ſtraße 81 Uhr Etui mit Einrichtung zur liegenden und hängen
den Aufbewahrung der Ahr Karl Brecht Naumburg Grabdenk
mal aus Eiſenblech mit Emailüberzug Fa C G Dreſcher jr
Halle a S Pfeifenſtopfer mit Reinigungsnadel Hugo Ermiſch
Garnsdorf bei Saalfeld a S Schmierpreſſe mit zwiſchen den An
triebsrade und der Kolbenſpindel angeordneten in der Ausrück
ſtellung feſtſtellbarer Kuppelung Karl Bre it k o pf Halle
Kirchnerſtr 10 Selbſttätige Radauslöſung für Nähmaſchinen
Fa Richard Knoch Saalfeld a S Jn allen Patentangelegen
heiten des Jn und Auslandes erteilt die Fa Manke K Co Nachf
G m b Leipzig den Leſern dieſer Zeitung Rat und Aus
kunft koſtenlos

Jm ApolloTheater iſt Ben Ali Bey mit ſeinen orien
taliſchen Zauberkünſten auf 5 Tage eingekehrt Neben ihm
beherrſchen japaniſche Zauberſpiele von den Damen Aſuka
und Deſina und der ſchönen Sulamith den intereſſanten
Spielplan Die frappierenden Zauberkünſte halten das
Publikum von der erſten bis zur letzten Nummer in Span
nung Das Theater war gut beſucht

Der Lehrerverein Ammendorf und Umg hält nächſten Sonn
abend im hieſigen Ratskeller Marktplatz ſeine diesjährige Haupt
verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen geſchäftliche
Angelegenheiten Jahresbericht Kaſſenbericht und Vorſtandswahl

Der Volksbildungsverein hält am nächſten Dienstag abend
84 Uhr ſeine nur für Mitglieder beſtimmte Weihnachtsfeier in
den Thalia Feſtſälen ab Außer einem rein religiöſes Gepräge
tragenden Krippenſpiel Vom Kreuz zum Chriſtbaum gelangt
das von Hugo Wolf in Muſik geſetzte Goetheſche Singſpiel Die
heiligen drei Könige zur Darſtellung Jn dem Krippenſpiel
werden Szenen aus Jeſu Leben im Lichtbilde dargeſtellt Der
religiöſe Stimmungsgehalt dieſer Bilder wird durch begleitende
Deklamationen Sologeſänge Kinderchöre und Harmoniumſpiel
verſtärkt Jm zweiten Teile werden Einzelvorträge teils mufſi
kaliſcher teils deklamatoriſcher Art geboten Mit einer Verloſung
von Weihnachtsgeſchenken ſchließt der Abend

Der Verein ehemaliger Artilleriſten feiert am Sonntag mit
ſeinen Familienangehörigen ſein Weihnachtsfeſt in den Thalia
Feſtſälen um 318 Uhr Ehemalige Schwarzkragen ſind willkommen

Ev Männer und Jünglingsverein Halle Trotha Am Sonn
tag veranſtaltet der Ev Männer und Jünglingsverein von Halle
Trotha abends 8 Uhr im großen Saale des Kaffeegartens einen
Weihnachtsfamilienabend zu dem die Gemeinde eingeladen iſt

ehe
Provinzial Nachrichten

Die Grundſteuer nach dem gemeinen Wert
Rerſeburg 15 Dez Die Stadtverordneten be

ſchloſſen die Grundſteuer nach dem gemeinen Wert ein
zuführen

Reue Rübenabſchlüſſe
VBodenſtedt 16 Dez Die Aktien Zuckerfabriken Broiſtedt

Wierthe und Vechelde ſuchen ſchon jetzt Abſchlüſſe auf Kaufrüben
für nächſte Kampagne hier zu machen Sie bieten einheitlich
95 Pfg pro Zentner vom Schmutz gereinigter Rüben 50 Prozent
Futterpreſſe und den nötigen Samen pro Morgen gratis nur Ve
chelde gibt etwas Futterpreſſe weniger Die größte Morgenzahl
Kaufrüben werden hier mit der Aktien Zuckerfabrik Wierthe abge
ſchloſſen da dieſe immer etwas weniger Prozente Schmutz pro
Zentner abzieht

Bau einer Saalebrücke zwiſchen Könnern und Relben
Könnern 16 Dez Eine ſtark beſuchte Verſammlngu von Jnte

reſſanten aus Könnern dem Saalkreis und dem Mansfelder See
kreis beſchäftigte ſich in der Rothenburg mit dem Projekt des
Baues einer Saalebrücke zwiſchen Könnern und RNelben

Aus der großen Zahl der Erſchienenen und der lebhaften Dis
kuſſion ging hervor wie groß das Jntereſſe für eine feſte die Ver
bindung der beiden erwähnten Kreiſe herſtellende Saalebrücke iſt
Bürgermeiſter Winter betonte welche Vorteile eine ſolche Ueber
brückung der Saale der Stadt Könnern bringen würde und von wie
großem Allgemeinintereſſe dieſe Verbindung ſei Es wurde in
Vorſchlag gebracht die Barbyer Eiſenbahnbrücke die
dort entbehrlich geworden ſei und jedenfalls zu annehmbar billigem
Preiſe zu haben ſei anzukaufen Die Landräte der beiden
beteiligten Kreiſe dürften wohl ohne weiteres die Mittel zu den
Vorarbeiten dieſes ſo zweckmäßigen Projektes bewilligen Jnge
nieur Franke von der Prinz Karlshütte in Rothenburg erläuterte
die Vorteile des Ankaufs der Barbyer Eiſenbahnbrücke Die Brücke
iſt in Barbay zweigleiſig gefabran worden und hat gleichzeitig
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verlaſſen mußten

eine Laſt von zwei Lokomotiven und zwanzig beladenen Wagen
getragen Von den drei Brückenträgern waren zwei außen einer
innen für hieſige Verhältniſſe müßte der mittlere Träger be
ſeitigt und unten eine neue Verſchnürung eingezogen werden
Wegen der Koſten die dieſe Umarbeitung verurſacht und wegen
der Demontagekoſten wäre es zweckmäßig ſich an Brückenfachleute
zu wenden und ſchnellſtens wegen des Kaufpreiſes der Brücke die
ſehr wohl für hieſige Verhältniſſe paſſe vorſtellig zu werden Der
Transport könne auf günſtigſte Weiſe auf dem Waſſerwege ge
ſchehen

Es wurde ein Ausſchuß von ſechs Herren gewählt der die
Angelegenheit weiter betreiben ſoll

Weißenfels 15 Dez Angeſchwemmte Leiche
Heute nachmittag wurde bei dem Dorfe Schkortleben eine weibliche
Leiche angeſchwemmt Man vermutet in der Toten die ſeit An
fang November verſchwundene Tochter des hieſigen Buchhalters
Klaffenbach die ihren Bräutigam in Mülhauſen i E beſucht hatte
und ſeit ihrer Abreiſe von dort ſpurlos verſchwunden war Wenn
die Tote die Vermißte iſt wird ein Unglücksfall oder ein Ver
brechen vermutet Näheres muß erſt die Unterſuchung ſeitens der
Staatsanwaltſchaft ergeben

f Zeitz 15 Dez Zum Gedächtnis des Kommer
zienrats Donalies Aus Anlaß der heute abend ſtatt
findenden ſtädtiſchen Trauerfeier für den jetzt verſtorbenen Ehren
bürger und Stadtverordnetenvorſteher Kommerzienrat Donalies
hat das Rathaus heute halbmaſt geflaggt

Kalbe a 15 Dez Großer Schuhdiebſtahl
Gewaltſam eingebrochen wurde geſtern nacht in der Schuhfabrik von
Rudolf Opel hier Große Fiſcherei Die Diebe denn mehrere
müſſen es geweſen ſein verſchafften ſich vom Garten her durch
Eindrücken von Fenſterſcheiben Eingang in das Fabrikgebäude und
entwendeten aus dem Lagerraum ſchwarze und nur wenig auf
fallende farbige Schuhwaren im Werte von ca 400 Mk Die poli
zeilichen Ermittlungen nach den bis jetzt noch unbekannten Dieben
ſind ſofort eingeleitet worben

Oberneſſa 15 Dez Brandſtifter Seit einiger Zeit
lebt hier alles in größter Beſorgnis vor Brandſchaden Durch
Drohbriefe die verſchiedentlich gefunden worden ſind wird ange
kündigt daß in kurzer Friſt das ganze Dorf eingeäſchert werden
ſoll Auf einige Zeit iſt daher hier ein Gendarm ſtationiert wor
den und hoffentlich gelingt es bald die Täter zu ermitteln und
zur Beſtrafung zu ziehen Geſtern iſt eine mit Stroh gefüllte
Scheune niedergebrannt und kürzlich ein Getreidediemen Das
Feuer iſt geſtern gegen 29 Uhr zum Ausbruch gekommen nachdem
es um 6 Uhr ſchon einmal unterdrückt worden war Ob nun noch
malige Brandſtiftung vorliegt oder der Brand zum erſten Male
doch nicht vollſtändig gelöſcht worden war hat nicht feſtgeſtellt
werden können doch wird das erſtere vermutet

Staßfurt 15 Dez Kündigungen wurden in Fa
brik 1 in Neu Staßfurt vorgenommen

Wernigerode 15 Dez LenkbarerSchlitten Ein
lenkbarer Schlitten wurde hier von dem Jngenieur F W Fiſcher
erfunden

Gernrode a 156 Dez Ankauf einer Waſſer
leitung Der Gemeinderat hat in ſeiner letzten Sitzung
einſtimmig beſchloſſen die bisher im Privatbeſitz befind
liche Waſſerleitung für den Preis von 65 000 Mark anzu
kaufen und vom 30 d M ab in eigenen Betrieb zu nehmen
Die Höhe des Waſſerzinſes ſoll durch ein demnächſt zu er
laſſendes Ortsſtatut feſtgeſetzt werden

Harzburg 14 Dez Einbruch im katholiſchen
Pfarrhaus Jn voriger Nacht ſtatteten Einbrecher dem Hauſe
des katholiſchen Pfarrers in Bündheim einen Beſuch ab ſie drangen
durch ein Fenſter der zu ebener Erde gelegenen Speiſekammer in
das Haus ein brachen die Füllung einer Tür aus und gelangten
zunächſt in die Mädchenkammer Das erſchreckt aufſpringende
Mädchen hielten die Burſchen durch ein vorgehaltenes langes
Meſſer in Schach und drohten ihm es totzuſtechen wenn es
einen Laut von ſich gebe Dann verlangten die Einbrecher Ein
laß in das Gemach der Schweſter des Pfarrers Dieſe floh aus
dem Fenſter und alarmierte in einer nahegelegen Bäckerſtube Leute
Mittlerweile flüchteten die Einbrecher im Dunkel der Nacht ſie
hatten nur zwei Uhren und einige Kleinigkeiten erbeutet

Tangerhütte 15 Dez Eineekelhafte Krankheit,
die Krätze iſt ſeit einiger Zeit hier aufgetreten es ſind krätzver
dächtige Kinder dieſerhalb vom Schulbeſuch vorläufig enthoben
worden

Bernburg 15 Dez Die Unterſuchung der Sitt
lichkeitsverbrechen in den Neundorfer Schulen zieht wei
tere Kreiſe Jüngſt wurde die ledige Frida Hädicke aus Neundorf
verhaftet Gegen ſie ſoll der Verdacht vorliegen in der Neun
dorfer Lehreraffäre einen Meineid geſchworen zu haben Der kürz
lich verhaftete Lehrer K hat zugegeben daß er ſich an dem Mädchen
als es noch zur Schule ging vergangen hat während es die jetzt
erwachſene H vorher bei ihrer Vernehmung eidlich in Abrede ge
ſtellt hat wahrſcheinlich um den Lehrer zu retten Außer dem
Mädchen ſind bis jetzt zwei Neundorfer Lehrer und der Lehrer K
aus Gröbzig der früher in Neundorf war verhaftet worden

Deſſau 16 Dez Bürgermeiſterwahl Der frühere
Kaſſierer bei der Herzoglichen Kreiskaſſe in Ballenſtedt Richard
Wunſch der ſich ſeit einigen Monaten beim Magiſtrat in Deſſau
für den Gemeindeverwaltungsdienſt vorbereitete iſt zum Bürger
meiſter der Stadt Eckartsberga gewählt worden
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Gerichtsverhandlungen

Die Schmalkaldener S5kandalaffäre
Nachdr verb S u H Schmalkalden 16 Dez

Jm Frühjahr dieſes Jahres machte hier eine Skandal
affäre ungemeines Aufſehen die heute ihre gerichtliche Sühne
finden ſoll Die Anklage richtet ſich gegen den unverheira
teten Schneider Wahl von hier der r wird ſichin Hunderten von Fällen an Schülern im
Sinne der 88 175 und 176 des St G B vergangen zu haben
Seine Opfer waren etwa 30 Schüler der mittleren und
unteren Klaſſen der hieſigen Oberrealſchule Dieſe jungen
r wurde dem Wahl durch einen ſittlich verdorbenen
Oberprimaner zugeführt der ſie mit Näſchereien
gefügig machte Außer den Schülern ſind au 33 einige
junge Leute aus n in die Geſchichte ver
wickelt Als der Direktor der Anſtalt von den Vorgängen
erfuhr verfügte er Hort dent Beteiligten die Anſtalt
v n die ſcheußliche Angelegenheit ſollenübrigens noch andere W außer Wah
was ſich bei der u
wird Die Verhandlung d
der Oeffentlichkeit
Ausgang des Prozeſſes berichten

l verwickelt ſein
egen dieſen wohl herausſtellen
te natürlich unter Ausſchluß

eführt werben Wir werden über den

Theater und Musik
Bühnenchronik

Obwohl Rich Strauß der Komponiſt der Elektra
ſelbſt am Berliner Opernhauſe als Dirigent wirkt wird er die
Erſtaufführung ſeines Werkes nicht perſönlich leiten Der Kom
poniſt hat vielmehr ſeinen Kollegen Leo Blech der die Ein
ſtudierung der Elektra leitet erſucht die Erſtaufführung der
Elektra am Königlichen Opernhauſe zu dirigieren da er die

Ueberzeugung habe daß es keiner beſſer machen könne als er
Strauß ſprach den Wunſch aus erſt die zweite Aufführung zu
dirigieren Nach einer Meldung der Lidove Noviny aus Luhat
ſchowitz iſt die Witwe des berühmten tſchechiſchen Komponiſten
Smetana Frau Barbara Smetana geſtorben Frau

ein Schauſpiel älteren Stils von Biſſon der ſich zum erſten
mal im ernſten Genre verſuchte gefiel dem Publikum des Pariſer
PorteSaintMartinTheaters wegen der geſchickt herbeigeführten
Hauptſzene Jn Weimar nahm die Erinnerungsauf
führung des Barbier von Bagdad einen feſtlichen
Verlauf Der zwiſchen Ouvertüre und Oper vorgetragene Prolog
von Carl Maria rer L hatte tiefe Wirkung JnWien brachte das Jubiläum Tyrolts im Deutſchen Volks
theater dem die Titelrolle von Lo los Vater mit der gewohn
ten meiſterhaften Charakteriſtik ſpielenden Jubilar mannigfache
Ovationen Jn ſeiner Dankrede gedachte Tyrolt unter allſeitiger
Zuſtimmung auch ſeines Führers Heinrich Laube

Prinzeſſin Herzlieb ein Weihnachtsmärchen von Frau Erike
Grube Lörcher Muſik von unſerem 1 Kapellmeiſter am
Stadttheater Eduard Mörike erlebte im Münchner Gärtner
theater eine ſehr fröhliche Aufnahme Wir leſen darüber in der
Münchner Ztg Dieſes Märchen wollen wir loben ſeit langen

Jahren iſt nichts Beſſeres dageweſen Da gibt es nicht die rohen
und dummen Späße mit denen unſere Kinder ſonſt beluſtigt
werden kein Knödelwetteſſen und anderen Anfug hier
herrſcht einmal die Poeſie allein und die Wunder
der Kindheit werden wieder wahr Die Handlung ſpinnt die Ge
ſchichte einer rührenden Geſchwiſterliebe ein Prinzeſſin Herzlieb
die Tochter des Königs vom Roſenreich verdingt ſich als arme
Magd um ihren Bruder zu erlöſen der Strafe für ſeine loſen
Knabenſtreiche zu Stein verwandelt worden war Hartes muß
ſie von dem böſen Koch erleiden bis ſie am Ende ihren Bräutigam
wiederfindet der ein ſchöner Prinz iſt im lichten Sonnenland
Die gütige Waldfrau führt ſie zuſammen und bereitet ein fröhliches
Feſt Nichts fehlt zu einem vollen Vergnügen Die Engel
ſingen Nixen und Teufel tauchen herauf blaue Tauben ziehen den
goldenen Wagen der befreiten Prinzeſſin herein und die Elfen
tanzen beim Mondenſchein Eine Schuhplattler Einlage von drei
Knirpſen getanzt iſt allein ſchon das Geld wert And die
kleinen Gäſte waren ſo glücklich ihre Wangen glühten und die
Augen glänzten

v

Vermischtes

Graf Zeppelin als Chriſt
Den Orgien von Begeiſterung deren Anlaß und Opfer

der Graf Zeppelin wurde ſcheint nun 37 eine ernſthafte
Art der zu folgen Den Anfang machen die
Züricher wenigſtens ſtand im dortigen Tagblatt neulich
die Annonce

Kirche Wiedikon
Sonntag den 15 November abends 6 Uhr

Vortrag von Herrn Pfarrer Baumann
Graf Zeppelin als Chriſt

Es wird aus dem Kirchengeſangbuch geſungen

Die Kirchenpflege

Die Kailerwäſcherin
Vor einigen Tagen iſt im Greiſenaſyl in Wien die 84jährige

Frau Anna Wermuth welche im Volksmunde die alte Wermuthin
oder die Kaiſerwäſcherin hieß geſtorben Die Frau war eine
Lichtentalerin ſie wuchs wie ſie mit Stolz hervorhob bei der
Wäſche auf nahm an den Barrikadenkämpfen im Jahre 1848 als
Marketenderin und barmherzige Samariterin teil und durfte
jahrelang auch Wäſche aus der Hofwirtſchaft waſchen Als die
Wäſcherinnen noch auf dem Sechsſchimmelberge zu Hauſe waren
galt ſie als eine der Führerinnen unter den Mädchen und Frauen
Von ihrer Wohnung in dem Kühtreiberhauſe in der Säulengaſſe
aus leitete ſie die Arbeiten der Wäſcherinnen Sie hatte den
Titel einer Kaiſerwäſcherin und durfte zu Johannis die Pro
zeſſionen zum alten Vildſtocke in der Säulengaſſe jetzt in der
Pulverturmgaſſe führen Mit der Verbauung des Sechsſchimmel
berges wurde der Titel der alten Wermuthin ein hiſtoriſcher Trotz
dem ſie in den letzten Jahren in Armut lebte und durch Sehſchwäche
am Arbeiten verhindert wurde war ſie eine herzensgute barm
herzige Frau die für andere Arme den letzten Kreuzer hergab und
bei ihrem großen Freundeskreiſe für kranke Frauen und Waiſen
kinder ſammelte

Jm Fieberwahn iſt eine 26 Jahre alte Bauerntochter
in Mühldorf Oberbayern während ihre übermüdete Pfle
gerin eingeſchlafen war im Hemd in den Wald geflohen wo
ſie erſt nach 24 Stunden halb Lrfroren auf Händen und
Füßen wieder dem Städtchen zukroch 30 Perſonen hatten
während der Nacht die im dichten Gebüſch verſteckte Kranke
vergeblich geſucht

Von Hamburg nach Jtalien Eine vorzügliche Gelegenheit den
ſonnigen Süden zu beſuchen und auf dem Wege dorthin einige der
ſchönſten und intereſſanteſten Punkte der Welt kennen zu lernen
bietet die von der Hamburg Amerika Linie am 7 Januar k J
veranſtaltete erſte Fahrt nach dem Mittelmeer mit dem beliebten
Doppelſchraubendampfer Meteor Aus dem uns vorliegenden
Fahrplan ſehen wir daß Liſſabon Funchal auf Madeira Las Pal
mas Canariſche Jnſeln das in letzter Zeit ſo viel beſprochene
Tanger Gibraltar die eherne Feſte Englands Oran Algier
Tunis Palermo und Neapel beſucht werden um nach 26 Tagen
die Reiſenden am 2 Februar in Genug zu landen

n die Häckſelmaſchine geriet in Mutſchen Böhmen
der Grundbeſitzer Joſef Rynes beim Häckſelſchneiden aus
Unvorſichtigkeit und erlitt tödliche Verletzungen an denen
er alsbald verſtarb

Chineſiſches Schweinefleiſch für Europa Aus London
wird uns berichtet Jn kurzer Zeit wird man in Europa
Gelegenheit haben das Fleiſch von Schweinen zu kaufen
die im Reiche der Mitte gezüchtet wurden Die Peninſula
and Oriental Steamſhip Geſellſchaft übernimmt jetzt in größe
rem Maße die langgeplante Einführung chineſiſchen

Schweinefleiſches nach England Die geſchlachteten Tiere
werden in n verladen und in beſonders konſtruierten
großen Kühlräumen nach England verfrachtet Die Chi

h

neſen haben bekanntlich eine große Vorliebe für
fleiſch und betreiben daher die Schweinezucht in größt
Umfange Falls das Fleiſch durch den Transport nich em
koſtſpielig wird hat es alle Ausſichten ſich ſchnell in Euroe
einzubürgern m als Fachleute verſichern daß v
Chineſen in der Kunſt des Schweinemäſtens den euro
päiſchen Züchtern überlegen ſein ſollen

Drama auf dem Bauernhof Eine Mordtat die ſeiner
zeit in dem Departement Eure et Loire großes Aufſehen erregt hatte hat jetzt ihre Aufklärung geſanven Jn Nancy
wurde der 22jährige Huſar Louis Faucault verhaftet Seine
Feſtnahme ſteht mit einer Mordaffäre in Zuſammenhan
die demnächſt die Geſchworenen des Departements Sarthe
beſchäftigen wird Faucaults jüngerer Bruder Joſeph war
Liebhaber der Frau Jolais der Gattin des reichſten Bauern
von Voiſe Louis welcher vor ſeiner Einſtellung in das
Heer erklärter Günſtling der Bäuerin geweſen war wußte
um den von Frau Jolais e Plan ihren alten
Gatten erſchießen zu la Er ſollte die Witwehrirgten und ſein Bruder Joſeph als Großknecht im Hauſe
leiben Dieſer iſt nun nicht nur geſtändig den alten Jolais

auf Veranlaſſung ſeiner Gebitterin erſchoſſen zu haben er
gibt auch zu daß es ihm gelang durch n eines
Briefes den erſten Verdacht der Behörde auf einen Bauern
namens Charlot zu lenken deſſen Tochter auf dem Jolais
ſchen Hofe beſchäftigt geweſen war Frau Jolais hatte jenen
Burſchen nämlich aufgefordert die giſhnrs ſo auszuführen
daß Charlot unter dem Vorwande ſeine Tochter ſei von
Jolais entehrt worden von dieſem Geld zu erpreſſen ſchien
Die Menge konnte nur mit Mühe abgehalten werden Frau
Jolais zu lynchen

D

Setete Nachrichten
Vortrag des Gordon Bennet Siegers Oberſt Schäck
Charlottenburg 16 Dez Jm Berliner Verein für

Luftſchiffahrt hielt der diesjährige Preisträger im Bennet
Rennen der Lüfte einen Vortrag über ſeine Weitfahrt mit
dem Ballon Helvetia die ihn bis nahe an den Polar
kreis führte

Arbeiter Gewinn Veteiligung
Bonn 16 Dez Der Vonner BVergwerks und Hütten

verein und Zementfabrik Ober Kaſſel bei Bonn erließ eine
Bekanntmachung an die Arbeiter wonach jeder Arbeiter ein
Weihnachtsgeſchenk erhält Alle ſeit 25 Jahren im Betriebe
befindlichen erhalten 50 Mark Ferner ſollen künftig bei
Geburten Militärdienſt anderen beſonderen
Fällen Beihülfen gewährt werden

Von 1909 ab ſoll jeder Arbeiter am Reingewinn be
teiligt ſien

Die bulgariſche Verbal Note
Berlin 16 Dez Die bulgariſche VerbalNote betreffend

die Angelegenheit der Orient Bahn hat hier im Gegen
ſatz zu einer Berliner Meldung der N Fr Pr nicht be
friedigt ſondern wird als Verſuch zu weiteren dilato
riſchen Verhandlungen der Frage angeſehen
Handſchreiben König Viktor Emanuels an Kaiſer Franz Joſef

Wien 16 Dez Das hier eingegangene Antwortſchreiben
des Königs von Jtalien auf das Schreiben des Kaiſers
in der Angelegenheit der Angliederung Bosniens wurde
heute hier vom italieniſchen Botſchafter im Miniſterium des
Aeußeren zur Kenntnis gebracht Gleichzeitig ſuchte der

e um eine Audienz zur Ueberreichung des Schrei
ens nach

Bosnien im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe

Wien 16 Dez Abgeordnetenhaus Hier
begann heute die Verhandlung über die die Annexion Bos
niens betreffenden Dringlichkeitsanträge Zunächſt begrün
dete Prinz Liechtenſtein Chriſtlich Sozial ſeinen Antrag
Jn längeren Ausführungen ſagte er daß keine politiſch reife
Partei gegen die erſte Leſung des Annexions geſetzes
Einwendungen erheben werde Aber ſchon jetzt müſſe ſich
das Haus durch eine unzweideutige und entſchiedene Er
klärung gegen die Auffaſſung wenden welche in Angarn
den von dem öſterreichiſchen abweichenden Geſetzestert zu
ſtande brachte Beifall Redner kam zu dem Schluſſe daß
weder Oeſterreich noch Angarn das Okkupationsgebiet zu
fallen dürfe ſondern daß die Einigung und freie Selbſt
regierung des ſerbokrogtiſchen Volkes unter dem Szepter des
Kaiſerhauſes die einzigſte anzuſtrebende Löſung bilden könne
Lebhafter Beifall

Folgen des Boykotts
Odeſſa 16 Dez Jnfolge der anhaltenden Boykottierung

öſterreichiſcher Waren wird ein großer Export von
Manufakturwaren von Odeſſa aus nach Kon
ſtantinopel Smyrna Beirut und Jaffa be
obachtet

Die Ergebniſſe der türkiſchen Wahl
Konſtantinopel 16 Dez Bisher liegen 206 Meldungen

über Wahlen zum Parlament vor Gewählt wurden 161
Mohammedaner darunter 108 Türken 28 Araber 24
Albaneſen 3 Kurden 41 Chriſten darunter 23 Griechen
9 Armenier 4 Bulgaren 3 Serben 1 Wallache und 1 Maro
nit 3 Jsraeliten 1 Druſe

Revolution in Venezuelag
Newyork 16 Dez Aus Caracas wird genmeldet

daß es infolge des Vorgehens der holländiſchen Kriegsſchiffe
hier vorgeſtern zu Revolten und Plünderungen kam bei
denen auch das Eigentum von Caſtros Freunden beſchädigt
wurde Ueber Caracas wurde das Standrecht verhängt
Mehrere Verhaftungen ſind erfolgt Die Kundgebungen der
Menge richteten ſich nicht gegen Holland ſondern gegen Caſtro
und Gomez Fremde wurden nicht beläſtigt

Newyork 16 Dez Die Kundgebungen in
dauern an Eine wütende Menge durchſtreifte die Stad
und zertrümmerte in den Klubs die Büſte des Präſidenten
und verbrannte auf den Straßen ſeine Bilder je

Newyork 16 Dez Jn Caracas zerſtörte die Menge di
Druckerei der Zeitung El Conſtitutiongl des Organs Caſtreg
ſowie verſchiedene Drogenläden des Präſidenten Uebera
auf den Straßen liegen zerbrochene Möbel umher

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchte
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V t
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Fried rurch
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtli

in Halle a S
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Die neue russische Anlelhe
Nach den neuesten aus Paris kommenden soll

beabsichtigt sein die neue Anleihe mit 94 aufzulegen In Peters
burg sieht man jedoch wie die B ertährt diese Handlung
sehr skeptisch an Die russischen 5proz inneren Anleihen stehen
nämlich gegenwärtig 95 und die letzte 5proz äussere Anleihe
wird mit 968 in London sogar mit 97 notiert Massgebende
Petersburger Kreise sind der Ansicht dass es der russischen
Regierung kaum glücken wird einen den Satz von 92 über
schreitenden Emissionskurs zu erreichen Pessimisten sprechen
sogar von 9l allein das hat wenig Wahrscheinlichkeit Rechnet
man hiervon noch die französische Stempelsteuer und die gewiss
recht gesalzene Bankierkommission ab so würde die russische
Staatsrentei ungefähr 86 für 100 Rubel erhalten

e

Eine neue japanische Eisenbahnanleihe
Der Erfolg der jüngsten Kapitaloperationen hatte so teilt

der Londoner Standard mit die Wirkung zu weiteren Anleihe
geschäften zu ermutigen Unter diesen befindet sich eine An
ſeihe von 2 Mill S für die Südmandschurischekisen
vahn in Sproz Obligationen Kapital und Zinsen werden von
der fapanischen Begierung garantiert Obwohl nominell eine
Handelsgesellschaft ist diese Eisenbahn in der Tat ein kaiser
lich japanisches Unternehmen der Präsident der Vizepräsident
und die Direktoren werden von der japanischen Regierung er
nannt

Von der neuen Hamburger Staatsanleihe
Die Angebote auf diese 4proz Anleihe sind noch nicht er

folgt doch steht bereits fest dass die beiden Gruppen die bei
der letzten in diesem Jahre begebenen Anleihe von 65 Mill Mk
ein gemeinsames Gebot abgegeben hatten diesmal getrennt mar
schieren werden Die eine dieser Gruppen stand unter Führung
der Norddeutschen Bank die andere unter der der Kommerz
und Diskontobank Der Termin der Submission ist noch nicht
festgesetzt doch dürfte er in die nächste Woche fallen Bei der
Anleihe handelt es sich um einen Nominalbetrag von 50 Mill Mk
den Gesamtbetrag der Anleihebedürfnisse hat die Finanzdepu
tation des Hamburger Staates mit 75 Mill Mk angegeben Der
Erlös aus den vorerst zur Begebung gelangenden 50 Mill Mk
soll zur Deckung der Ausgaben für Hoch und Tiefbauten Ver
wendung finden

Kontinentale Tiefbohrgesellschaft vormals H Thumann
mit beschränkter Haftung Halle a S

In den Räumen des Bankhauses S Bleichröder fand am
Dienstag die Gründung der Kontinentalen Tiefbohrgesellschaft
vorm H Thumanmn mit beschränkter Haftung mit dem Sitz in
Halle a S Statt

Das Kapital der Gesellschaft beträgt 700 000 Mk und ist bei
der Gründung vollgezahlt worden Die Gründer der Gesellschaft
sind die Firmen S Bleichröder Berliner Handelsgesellschaft
A Borsig Tegel Direktion der Diskontogesellschaft Steaua Ro
mana Eukarest H Thumann Tiefbohrgesellschaft m b H in
Halle a S sowie ein rumänisches Konsortium Der Aufsichtsrat
besteht aus den Herren Generalkonsul Dr P v Schwabach Vor
sitzender Prinz Barbu Stirbey Bukarest stellvertretender Vor
sitzender C Alimanestiamu Ingenieur A Beldiman Kommerzien
rat Konrad Borsig Dr Alfred List Dr Georg Solmssen Direktor
der Diskontogesellschaft Emil G Stauss Mitglied des Verwal
tungsrates der Steaua Romana Ingenieur Heinrich Thumann
James Zutrauen Geschäftsinhaber der Berliner Handelsgesell
schaft

Die Gesellschaft hat bei der Gründung das seit einer Reihe
von Jahren erfolgreich betriebene Geschäft der Firma H Thu
mann Tiefbohrgesellschaft m b H in Halle a S übernommen
und ist in dessen laufende Bohrverträge eingetreten Der bis
herige Geschäftsführer der Firma H Thumanmn m b Ingenieur
Hans Thumamn tritt als Geschäftsführer in die Dienste der neuen
Gesellschaft Auf Grund eines mit der Firma A Borsig vVerein
barten Vertrages wird das Recht auf ausschliessliche Verwertung
der A Beldimanschen Patente für Tiefbohrung für Deutschland
Oesterreich Ungarn und Rumänien auf die Gesellschaft über
gehen Der Erfinder der patentierten Bohrapparate Herr In
genieur A Beldiman hat der Gesellschaft seine Dienste als
délégué technique auf eine Reihe von Jahren zur Verfügung
gestellt

Die Gesellschaft beabsichtigt bereits demnächst eine ei gen e
Niederlassung in Rumänien zu begründen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 195 Diskonto 179 Deutsche Bank 239,50 Kanada 176 20
Paketfahrt 109 75 Nordd Llovd 88 50 Russische Anleihe von 1902
82 40 Laurahütte 192 40 Bochumer Guss 218 25 Harpener 193,12
Gelsenkirchen 188,25 Berliner Handelsgesellschaft 163 87 Balti
more 109 87 Phönix 172,60 Dresdner Bank 147,37 Schaaffhausen
133 Lombarden 18,10 A G 218,60 Deutsche Uebersee 149,10

Tendenz Schwach
Kuf dem Kassamarkte notierten höher Brauerei

Pfefferberg 1,25 König Gebhard Tiefbau 4 Finkenberg Zement
425 Deutsche Asphalt Ges 3,50 Jeserich Asphalt 25 Troitzsch
3 Gladbacher Wolle 1,25 Nordd Jutespinnerei 1,50 Dagegen
notierten niedriger Omnibus Ges 2 Bernburger Masch 3
Düsseldorfer Waggon 3,50 Herbrand Waggon 6 Hofmann
Waggon 5 Artur Koppel 25 Kvffhäuserhütte 50 Linke
W aggon 3,80 Lübecker Masch 1,25 Albert chem Fabrik 1,25
Schering 4,50 Bremer Linoleum 3 Deutsche Gasglühlicht 2
Schweig Glashütte 4,80 Neue Photograph Gesellschaft 75
Nordd Eiswerke 25 Kahla Porzellan 50 Königszelt Porzellan

25 Schönwald Porzellan 1,25 Triptis Porzellan 75 Vereinigte
Dampfziegeleien 1,50 Segall 50 Bismarckhütte 25 Bliesen
bach 75 Gebr Boehler 1,50 Berliner Braunkohlen 75 Grube
Eintracht 3 Hüstener Gewerkschaft 1,25 Rhein Braunkohlen 4
Rhein Nassau 3,50 Wissener Stahlwerke ,50 Westeregeln 2

Eine weitere Bankinsolvenz in Hildesheim Nachdem erst
vor kurzem die Hildesheimer Bankfirma J F Hagemann und
C Aug Forcke insolvent geworden sind ist in Hildesheim eine
Weitere Bankinsolvenz zu verzeichnen Wie das B meldet
hat die Hildesheimer Bankürma Marheinecke Stuke
ihre Zahlungen eingestellt Es wird eine aussergerichtliche
Liquidation angestrebt Die Firma existiert seit dem Jahre 1899

Kalſisyndikat In der gestrigen er sten Konferenz der
in der Gesellschafterversammlung des Kalisyndikats gewählten
I5gliedrigen Kommission wurde über mehrere Hauptpunkte der
Syvndikatserneuerung wie Ouotenübertragung Verkauf nach
Analyse und Syndikatsverlegung nach Berlin eine Einigung er
zielt ebenso über einen Kompromiss mit den Karnallitwerken
Die Beratungen werden demnächst fortgesetzt

Kaligewerkschaft Odinshall Der Grubenvorstand hbeschloss
einer demnächstigen Gewerkenversammlung die Angliederung
der Gewerkschaft an das bereits im Betriebe befindliche Lausitzer

Eraunkohlenbergwerk Grube Elfriede vorzusehlagen wo
durch den Gewerken eine sofortige Rente gewährleistet wird
Für die Anzahlung des Kaufpreises sei nur eine geringe Zubusse
erforderlich Die zur Verfügung gestellten Kuxe will nach der

K Ztg eine Gruppe übernehmen
Vereinigte Thüringische Salinen vormals Glencksche Salinen

Akt Ges Nunmehr bestätigt der Vorsitzende des Aufsichtsrats
dass wie früher von uns angegeben die Dividende pro 1908 auf
3 Proz zu schätzen sei gegen 2 Proz i V

Sallne und Solbad Salzungen Die Dividende für 1908 wird
von zuständiger Seite auf 7 Proz i V 6 Proz geschätzt

Interessengemeinschaft Orenstein Koppel Artur Koppel
Bei der Geschäftsführung dieser im Jahre 1905 gegründeten
Interessengemeinschaft haben sich im Laufe der Jahre insofern
Umständlichkeiten herausgebildet als die Zusammenwirkung der
beiderseitigen Verwaltungsorgane zumal bei der weit über
Deutschland hinausreichenden Organisation beider Unter
nehmungen sich vielfach bei geschäftlichen Massnahmen 2u
schwerfällig gestaltete und für die einzelnen Mitglieder der
beiden Aufsichtsräte und Direktionen erhebliche Arbeitslasten
mit sich brachte Diese Erfahrungen haben schon seit längerer
Zeit auf beiden Seiten zu Erwägungen über eine Aenderung
d h Vereintftachung der Interessengemeinschaftsorgani
sation geführt und zwar reichen diese Erwägungen wie der
Voss Ztg von zuständiger Seite erklärt wird zeitlich weit

vor den Fall Kluge zurück der jedenfalls nicht den Anlass zu
jenen Bestrebungen gebildet habe Es lässt sich zurzeit auch
noch nicht übersehen ob die geplante Aenderung der Organi
sation sich in der Richtung einer Lockerung des Zusammen
schlusses oder einer Verengerung vielleicht etwa durch ent
sprechende Umbildung des Delegationsrates bewegen wird Der
Aufsichtsrat der Aktiengesellschaft Artur Koppel hat sich kürz
lich mit dieser Angelegenheit beschäftigt ohne jedoch zu Ent
schliessungen zu kommen während der Aufsichtsrat der Aktien
gesellschaft Orenstein Koppel der Frage erst in der zu Beginn
des neuen Jahres stattfindenden Sitzung näher treten wird In
zwischen sind die beiden Direktionen bemüht eine Klärung über
den geeignetsten Weg der dabei beschritten werden soll her
beizuführen Offiziell wurde über die Angelegenheit im Ver
laufe der gestrigen Börse folgendes bekannt gegeben Auf An
regung der Orenstein Konpel Aktiengesellschaft ist mit Rück
sicht darauf dass sich während der bisherigen vierfährigen
Dauer des Interessengemeinschaftsvertrages manche Punkte des
selben als verbesserungsbedürftig herausgestellt haben be
schlossen worden Verhandlungen zwischen beiden Gesellschaften
über eine Revision des Vertrages herbeizuführen
Voraussetzung dieser Verhandlungen soll sein dass etwaige neu
zu treffende Vereinbarungen welche an Stelle des alten Ver
trages zu treten haben würden eine gleich günstige Basis für
die Geschäftsführung beider Gesellschaften ergeben müssen wie
der noch bestehende alte Vertrag

Spandauer Bergbrauerei In der Hauptversammlung erklärte
der Vorsitzende Unser Gewerbe steht bedauerlicher weise
wiederum vor der Gefahr einer erheblichen Erhöhung unserer
Steuerlasten und der damit verbundenen Verteuerung unseres
Produktes Sollte die geplante neue Steuererhöhung trotz des
Widerstandes der gesamten Brauindustrie und aller kauf
männischen Vertretungen Gesetzeskraft erlangen so ist nur zu
hoffen dass es gelingen wind sie in anwemessener Weise auf die
Verbraucher abzuwälzen wie dies auch in der Begründung des
Gesetzentwurfes vorgesehen ist Jedenfalls halten wir es im
Interesse unseres Gewerbes für geboten eiren engeren Zu
sammenschluss unter den hiesigen Produzenten herbeizuführen
als bisher wir werden uns allen dahin gehenden Bestrebungen
anschliessen

EEnandels Dovwes geren
Neuer Börsenrerein

Hamburg 16 Dez Hier wurde ein Verein der am Handel
mit Wertpapieren beteiligten Firmen gegründet um Anregungen
die den Interessen der Fondsbörse und den Mitgliedern dignlich
sind zu prüfen und eventuell zur Ausführung zu bringen ferner
soll der Verein zur Belebung des Handels der Fondsbörse bei
tragen und den Handel in deutsch kolonialen Werten nach
Kräften fördern

Prämien Kurshberiecht
der Bankſirma Samusl Zielenziger Berlin

16 Dez 1998
Telegramm Adresso Bahnenbank Berlin

GCAAYSCSTS HSASSUAS GGI GGeASASSvSHKccgnitea m

Die Firma war heute zu nachatehenden Sätren Verkäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Rüäckprämien

Vorpraämien Rackpra renJan Febr Jan Febrombarden I 18 r 16 118 I eFranzosen 14 146 2 142 1 14 21Baltimore L 113 3 107 106Canad Paoific 79 8 180 4 173 8 17 e 4
Turken Lose 146 147 2Darmstädt B 180 131 126 2 126Dise Comm 181 2 18 177 2 176tBerl Hdlsges 171 2 I 167 160Deseh Bank 241 24 2 227 236Dresdner Bk 149 2 150 1 a 2 145
Oesterr Ored 191 2 19 3 193 192Russenbank 13d 2 136 2 SDynam Trast 158 159 SHamb Packet 111 2 111 25 107 2 106 2Nordd Lloyd 90 8 9 86 3 850 28Prince Henry 126 2 124
Gr Berl Strb 176 2i 177 2 172 17439Heichsanl 86 86 1 SRussen v 1902 822 t SRoohumer 32 8 223 216 8 21 4Laura 196 2 1973 83 1908 1897Gelsenkiroh 191 2 18 85 1es 2 185 35Harpener 18et 2 en 189 331Phönix 1ITei 3 177 4 170 81 169 4jLuxembd 156 8 157 duDortmunder 61 6 2A E G 221 2 2331 8 216 2 2152 87Vorprämien per März Lombarden 16 1 Baltimore 114
dis 87, Canade 182 5 Tarken Darmetädt, BankBochumer 22 Laura 198 4 Gelsenkirchen 192
Phonix 178 Harpener 198 4 A E G 224 48,

Naohfrage und Angedot Froise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 16 Dex

Geld Brror Geſd BrietAdler Kali A 52 Tugo 2300 2400Alexanders hall 6300 6400 Imméenrodse 3000 3075
Beionrode 4200 4300 I0hannashall 3100 3200Burbach 11,090 11,300 J astus 1 S 59Carlafund 5500 5600Kaiseroda 6300 6455Ceoilienhall S 26 Krügerazhall Akt 63 64Desdemona 4300 4990 Ludwigshall 53Diseh Kali Akt 82 83 Neustassfurt S 10,000Deutsohland 2975 3050Reiohskrone
Vriedriohshall 65 e Lossa 1050 1180Glockaut Roland 60Sondersheusen 15,400 E Ronneberg Akt, 115 1 18Ganthershall a850 3950 Rothenberg 1400 1450
Hann Kal Akt S 25 8achsen Weimar 23765 2450
Hansa 2826 2900 8chieterkaute 325 376Hadtort Vorz A 63 64 DfSiegtried l 2750 2800Heldbaorg 46 47 Sigmundshall 116 118Heldrunger 1 1050 1100 Teutonia Akt S 117
Heldrungen II 850 00 Wilhelmshall 9000 9150Hermann II 1575 1625 Wintersball 11,2001Hohenteis 5150 6260

Hohenszollern 3300 3800

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktendorse 16 Der Am Frahm
Weisen inländ 202 204 Roggen inl 164 165 c0
menklenburg pommersober preuss posensoher a goni kehr
174160 mittel 166 1178 gering 163 106b russischer mine

NMais runder 166,00 168 00 Gerste inländ bunerge u gand gering 164 164 gute 105 180 russisohe und Don e du
bis 141 Erbsen inländ und ausländisoher Futterware 188 n 35

Weizenmeh 00 26,00 28 25 Hoggenmehl o und 1 r
Weirenkleie 11,20 12,20 Hoggenkleie I 80 12 25 Alles ter z 0

ahHamdurg 16 Des Weisen KHau Meoklenvburger a
Holsteiner 100 Roggen flau Meeklenburger ung 2 Os
162 165 rass ert 9 Pud 10f18 Gerste stetig wärker
114,60 Hater fester Holzteiner und Meoblenburger 164 10
ruhbig Ameriea maxod oit 119 00 La Plata oit 123 00 Maisfo 16 Dez Nein ruhig per April 12,52 64
Roggen per April 10,3 Gd 10,35 Br
8,67 Br Mais per Mai 86 Gd 87 Br

Zucker

Hater per April b Br
66 Gd

Hambaurg 18 Dez Robenronaunoker I Produkt Basig eRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg s 685
vorm nachm abendsper Dezember 20,80 20,45 20,26 MkJanuar 20,35 20,30 20,30Marz 20,60 30,60 20 60v Man 20,36 20,85 20 ,30August N 2e 21,15 21,10v Okto ber a 19 80 19,75 19 19ruhig ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg 16 Dez Good average Santos
Vorm nachm abends291 Gd 29 G28 d 28 d28 d 28 i Gd381 Gd 28

stetig ruhig

per Dezember 29 K
e AMure dMai 281 GdSeptember 28 druhig

Bremen 16 Dez Kaffee dehauptet
Havre 1e Dez Kaftee good average Sentos per Des

Marz 8172 per Mai 371 pe Sept 87, Rubhuag
Splrſtus

Nordhausen 16 Dez Branntswein 40 Pol Prox är 100 z
100 106 h 60,50 61,60 o 4b Vol Pros tor 100 k4 r
87,69 68,60 M per loko Lioterung ohne Faas ab Brennerar

Hamburg 16 Dez Spiritus stetig per Dez 289 Gd ver
Dez Jan 26 Gd per Jan Febr 28 Gd d

Petroleum
Hamburg 16 Dez Petroleum gesehäftsl Stand white loko 70

Fettwaren und Oele
Bremen 16 Dez Sohmalz stetig Loko

Doppeleimer 51
Hamburg 16 Dez Rabodl rubig voersnollt 67 00
Koln 16 Nov Rüböl loko 68,50 per AMAlai 63,50

Kartoffelmehl und Stärke
Kartoffelmehl und Stärke 20,00 20 50 Fenohte

38898 per

Tubs u Flrkin

Berlin 16 Dez
Stärke 11,00

Magdeburg 16 Dez
100 Kg 20,00 20,50

Prima Kartofſtelstärke und Mehl für

Wolle
Bremen 15 Dez Baumwolle matt Upl loko middl 448 Ptg

Berliner Viehmarkt
Berlin 16 Dezember Städtischer Soblaohtviehmarkt

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkant 73
Kinder 2505 Kälber 938 Sohate und 14,054 8cehweine Bezahlt wurder
tür 100 Pfd oder b0kgSehlachtgewicht in Mark bezw tür 1Ptd in Ptg
Kälber a teinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
külver 96 100 b mittlere Mastkülber und gute Saugkälber 62
bis 88 e germge Saugkälber 46 62 M d altere ering ge
inährte Kälber Fresser 42 63 Sohate a Mantlümmer anö
jüngere Masthammel 74 76 M b ältere Masthammel 69 65 M
c mässig genährte Hammel und Schate Märaschate 509 61 Mark
Schweine Aan zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara
tleischige der teineren Rassen und deren Kreuzungen 67 Mark
b tieischige 63 65 o gering gewickelte 59 62 d Sauen
e Mark

Verlaut und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa
396 Stäck un verkauft Der Rälberhandel gestaltete sich ruhig
Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schaten
fand der Bestand bis anf wenige Stück Absatz Der Schweine
markt verliet ruhig und wurde nicht geräumt

Heu Stroh usw
Halle 16 Dez Bericht äber Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn beeinzelnen Fahren frei Hot fie
Fuhrenpreiss sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh
Handdrusch 2,00 2,50 Maschinenstroh für Papiertabriken

50

a Voll

r Die Partienpreise sind tett die

Hoggenstroh 1 15 und Weizenstroh 1,10, zu Streus wecken 1,20
1,60 Breitdrusch l 60 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer best
Sorten 8,25 3,60 gute tremde Sorten 2,80 8,25 Kleeheu erster
Sohnitt beste Sorten 3,25 8,50 5,60 8,75 Tor tstreu in 300 Lir
Led trei Batin hier 1,00 i einzelnen Ballen vom Lager hier 1,60
Hacksel gesund und trooken bei Partien frei Bahn hier 150
im einzelnen vom Lager hier 2,50 M

Metalle
Glazgow 1e Dez Nintag Bohewen stramm Maddleedrougb

warrants 492 innBondon 13 Dez Ohili Kupter ruhig 023, 8 Mon 08 la
Straits stetig 1831 5 Monat 1358 Blei span ruhig 13 englisel
183 Zink gewöhnliohe Marke ruhig 20 spez Marke 21

Amerikanische SVarennmärikte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

vew Vork 1612 15 12 ohleago 16 12 15
Weizen p Dez 109 108 Weizen p Dez 101 100
v Mai 11 1 1 10 v NMoi o68 68 Maie p Dez 57 2 531
r p Mai G 68 Mat S ZaMebl Spring olears 4,05 4,05 Hater p Mai SKattee Fair Rio Nr i Si e e guli S 50P Dez 5,05 S 10 Roggen p Mai 225 567

p Hoebr 5,05 10 Schmalz Dez 3253 512Petroleum in Cases 10,00 10,90 Jan 9 10
do in New Vork 8,50 8,60
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen test Mais Kaum stetig

Wasserstüäncge
4 bedeutet über unter Null

J Saale ung Unstrut eArtern Brückenpegol 15 Dez 57 I6 Dez o
Nebra Oberpegel 00 l os7 UInterpegel 1,21 1,86Weissentels Oberpegel 2,86

Unterpegoel 0 16a48 16

Alsleben Oberpegel 14 16Unterpegel 1,00Bernburg 0 63Kalbe Oberpegel 1,49do Unterpegel o 06 13Elbe Moldaulseor Egor

er Faliſ WolfFudweis TorgauPrag 2 WittenbergJungbunszl 0,16 Rooslaunhaun 0,26 BarbyPardubitz 0,91 Wagdeburz
Brandeis 0,46 Tangermdoe
Melnik 04 VittenbrgeLertmeritz 16 0,70 omite Veg
Auesig 0,565 HohnstortDresden L Lauendurg
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